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Das Haus der Senioren ist seit 1.1.2023 wieder in der Hand des Gemeindeverbandes. 

Unser Team ist hochmotiviert und hat viele neue Ideen gemeinsam mit den Senioren den Alltag 

abwechslungsreich zu gestalten. Wir bedanken uns bei dem gesamten Team für den 

außerordentlichen Einsatz und wünschen weiterhin alles Gute!
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LIEBE RADSTÄDTERINNEN 
UND RADSTÄDTER!

Der aktuelle Kommentar von
Bürgermeister Ing. Christian Pewny
und Vizebürgermeister
Christian Koller

Ennsweg und Taurachstraße – 
Sanierung Infrastruktur
Für das heurige Jahr sind wieder umfangreiche 
Investitionen in infrastrukturelle Anlagen der 
Gemeinde geplant. In der Taurachstraße sowie an 
einem Teilstück des Ennsweges sollen sämtliche 
öffentliche Kanalisations- u. Wasserleitungen erneu-
ert und die Straßen generalsaniert werden. In der 
Taurachstraße ist zusätzlich die Errichtung eines 
Gehsteiges beabsichtigt. Im Zuge der Vorbereitun-
gen wurde auch mit den übrigen Leitungsträgern der 
Salzburg AG und A1 Telekom die Mitverlegung von 
Leerrohren zur Nachrüstung von Strom- u. Telekom-
munikationsleitungen besprochen und abgestimmt. 
Insgesamt beabsichtigt die Stadtgemeinde Radstadt 
hier eine Investition in der Höhe von ca. 3,2 Mio. Euro. 
Vor Baubeginn werden noch Gespräche mit den 
Anrainern und Grundbesitzern der betroffenen 
Grundstücke geführt um die genauen Details zu Bau-
beginn, Bauablauf und den jeweiligen Maßnahmen 
zu führen. Eine Einladung dazu erfolgt zeitgerecht 
durch das Gemeindeamt. 

Ortsbildschutz – Bauvorhaben 
- Nachverdichtung
Seit September letzten Jahres hat sich die Ortsbild-
schutzkommission mit Bauvorhaben in der Innen-
stadt beschäftigt die das Erscheinungsbild der Alt-
stadt an einigen Punkten verändern werden. Nach 
zähem Beginn konnte auch dank der Mithilfe von 
engagierten Mitgliedern der Ortsbildschutzkommis-
sion nach nur fünf Sitzungen ein für alle Beteiligte 
positives Ergebnis erzielt werden. Wir wünschen den 
BauherrInnen viel Erfolg bei der Umsetzung ihrer 
Projekte. 

Ortsbildschutz – Photovoltaikanlagen
Auch zum Thema der Errichtung von Photovoltaik-
anlagen gibt es erfreuliches zu berichten. Die Kom-
mission hat sich darauf verständigt, dass auch die 

historische Stadt im Gebirge sich mit der Zeit ent-
wickeln soll und die Errichtung von PV-Anlagen 
möglich sein kann. Die Kommission hat dazu fest-
gelegt jeweils im Einzelfall eine Entscheidung über 
die Möglichkeit der Errichtung von derartigen Anla-
gen zu treffen. 
Die Unterlagen zur Erlangung einer Genehmigung 
sind einreichfähig für die Baubehörde erstellen zu 
lassen und haben folgende Kriterien zu beachten:

• Dachaufriss (Dachdraufsicht) mit den bestehen-
den Dachdurchdringungen oder Erhebungen 
(Gauben, Kamine, Abluftleitungen, Dachflächen-
fenster etc..) 

• Eintragung der PV-Elemente in geordneter, klar 
strukturierter Form in den Dachaufriss unter 
Beachtung der Dachdurchdringungen und 
Erhebungen 

• Schnittdarstellung des Daches mit Eintragung 
der PV-Elemente, Schneefangsicherungen und 
Firstentlüftung

• Beschreibung der verwendeten PV-Module hin-
sichtlich Farbe der Module sowie des Rahmens

• Bevorzugt wird die Anbringung der Module im 
unteren Dachbereich.

• Als Orientierung wird auf die Empfehlungen vom 
Land Vorarlberg hingewiesen (erhältlich bei der 
Stadtgemeinde Radstadt)

Sprechstunden

Termine nach Vereinbarung.

Tel. 06452 / 4292-21 

bgm@radstadt.at

Sprechstunden

Termin nach Vereinbarung.

Montags von 17 – 18 Uhr

unter 0660/1602770.
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Vizebürgermeister
Christian Koller
Sprechtag: „Termin nach telefonischer
Vereinbarung“ montags von 17–18 Uhr
unter 0660/1602770.

Herzlichst

Bürgermeister
Ing. Christian Pewny
Sprechtag: „Termine nach Vereinbarung“
unter bgm@radstadt.at oder 06452/4292-21
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Weiters hat sich die Ortsbildschutzkommission dar-
auf verständigt, dass das Dach noch erlebbar/erkenn-
bar sein muss dh. die Anlage darf nicht bis an den 
First/Firstentlüftung und nicht bis an die Traufe 
und den Ortgang herangeführt werden. Weiters ist 
die Farbwahl der Module und des Rahmens ganz 
wesentlich. 

Ennsmeander
Im Oktober 2022 starteten die Arbeiten zur Renatu-
rierung der Enns in Mandling. Dabei soll der kanal-
artige Verlauf der Enns durch die Errichtung von 
Flussschlingen (Mäander) verändert und so dem 
ursprünglichen natürlichen Verlauf vor der Verbau-
ung der Enns wieder angepasst werden. 
Mitte Jänner diesen Jahres erfolgte dann der Durch-
stich der ersten Flussschlinge. Die Maßnahmen sind 
Teil eines Gewässerentwicklungs- u. Risikomanage-
mentkonzepts um einerseits die Gewässerökologie 
als auch den Hochwasserschutz zu verbessern. 

Das Projekt im Überblick
• Wiederherstellung von zwei früheren 
 Flussschleifen (Mäander)
• Hochwasser- und Naturschutz gehen Hand in Hand
• Enns wird um 150 Meter länger
• Es entstehen unter anderem 
 Tief- und Flachwasserbereiche
• Erweiterter Lebensraum für Tier- und Pflanzenwelt
• Mehr Platz für Kiesbänke und Geschiebe
• Gesamtkosten: 1,64 Millionen Euro 
 (Bund, EU, Land und Stadtgemeinde)
• Bauzeit: Oktober 2022 bis April 2023

Mit Beginn der Vegetationsperiode werden im Rahmen 
des Projekts Bäume und Sträucher gepflanzt. So gibt es 
nicht nur mehr Raum für die Enns, sondern auch für 
Mensch und Tier. „Es entsteht ein einzigartiges Nah-
erholungsgebiet, das viele Menschen anziehen wird“, 
so der Bürgermeister von Radstadt, Christian Pewny. 
In unmittelbarer Nachbarschaft der rekonstruierten 
Mäander befindet sich auch das Mandlinger Moor.

 Ab sofort ist das Klimaticket Salzburg Plus auch 
bei uns in der Gemeinde zum Ausleihen erhältlich. 
Wir bitten dieses frühestens 2 Wochen vor Reise-
beginn im Bürgerservice unter der Telefonnummer 
06452/4292 zu reservieren. Jeder Bürger mit Haupt-
wohnsitz in Radstadt kann eines der beiden Tickets 
einmal pro Monat ausleihen und somit die öffent-
lichen Verkehrsmittel im Bundesland Salzburg gra-
tis nutzen. An Wochenenden und Feiertagen fährt 
sogar eine Person zusätzlich gratis mit. Für weitere 
Informationen wenden Sie sich bitte an Frau Patri-
cia Lochner oder Herrn Alfred Kohlreiter im Rathaus!
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STELLENAUSSCHREIBUNG

Der Gemeindeverband Haus der Senioren Radstadt schreibt ab sofort folgende Stellen (m/w/d) aus:

• Stellvertretung der Pflegedienstleitung (Wohnbereichsleitung)
 Beschäftigungsausmaß: 100% (40 Wochenstunden)

• Diplomierte/r Gesundheits- und KrankenpflegerIn - DGKP
 Beschäftigungsausmaß: 50% bis 100% (20 bis 40 Wochenstunden)

• Heimhilfe
 Beschäftigungsausmaß: 50% bis 100%

• Küchenleitung
 Beschäftigungsausmaß: 100% (40 Wochenstunden)

• Koch/ Köchin
 Beschäftigungsausmaß: 100% (40 Wochenstunden)

• Speisesaaldienst
 Beschäftigungsausmaß: 75% (30 Wochenstunden) jeweils von 08:00 bis 14:00 Uhr

Erforderliche Unterlagen:

• Lebenslauf mit Lichtbild, Bewerbungsschreiben, Diplom bzw. Ausbildungsnachweise
• allfällige Dienstzeugnisse und sonstige einschlägige Zertifikate
• Österreichische Staatsbürgerschaft oder EUBürgerschaft
• Strafregisterauszug kann nachgereicht werden

Entlohnung:
Die Entlohnung erfolgt nach den Vorgaben des Gemeindevertragsbedienstetengesetzes 2001.
Die Auswahl unter den BewerberInnen erfolgt unter Bedachtnahme des Salzburger
Gleichbehandlungsgesetzes, LGBL Nr. 31/2006.

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bis spätestens 31.05.2023 per Post an den Obmann 
des Haus der Senioren Radstadt, Bgm. Ing. Christian Pewny, Stadtplatz 17, 5550 Radstadt 
oder per Mail an: amtsleitung@radstadt.at.
Für Auskünfte steht Ihnen die Pflegedienstleitung Frau Sarah Ringhofer, Tel. 06452/6065 
oder der Obmann Ing. Christian Pewny, Tel. 06452/4292-21 zur Verfügung.

                              

                                         GEMEINDEVERBAND 
                             „ Haus der Senioren Radstadt „ 

 
Gemeindeverband „ Haus der Senioren Radstadt „, A-5550 Radstadt, Schloßstraße 1 

Tel: +43 6452/6065, Fax: +43 6452/606512, DVR Nr.: 1052438 
Bankverbindung: Konto 18317 bei Raika Radstadt - Konto 9004000535 bei Salzburger Sparkasse  

Radstadt 

Forstau 
Untertauern 

 
Radstadt, am 13.04.2023 

S t e l l e n a u s s c h r e i b u n g 
        
Der Gemeindeverband Haus der Senioren Radstadt schreibt ab sofort folgende Stellen (m/w/d) aus: 

 
Stellvertretung der Pflegedienstleitung (Wohnbereichsleitung) 

 
Beschäftigungsausmaß:  100% (40 Wochenstunden) 

 
Diplomierte/r Gesundheits- und KrankenpflegerIn - DGKP  

 
Beschäftigungsausmaß:  50% bis 100% (20 bis 40 Wochenstunden) 
 

Heimhilfe 
 
Beschäftigungsausmaß:  50% bis 100% 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------- --------------------------- 

Küchenleitung 
 
Beschäftigungsausmaß:  100% (40 Wochenstunden) 

 
Koch/ Köchin 

 
Beschäftigungsausmaß:  100% (40 Wochenstunden) 
 

Speisesaaldienst 
 

Beschäftigungsausmaß:  75% (30 Wochenstunden) jeweils von 08:00 bis 14:00 Uhr 
------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Erforderliche Unterlagen: 
Lebenslauf mit Lichtbild, Bewerbungsschreiben, Diplom bzw. Ausbildungsnachweise, allfällige 
Dienstzeugnisse und sonstige einschlägige Zertifikate, Österreichische Staatsbürgerschaft oder EU-
Bürgerschaft, Strafregisterauszug kann nachgereicht werden. 
 
Entlohnung: 
Die Entlohnung erfolgt nach den Vorgaben des Gemeindevertragsbedienstetengesetzes 2001. 
Die Auswahl unter den BewerberInnen erfolgt unter Bedachtnahme des Salzburger 
Gleichbehandlungsgesetzes, LGBL Nr. 31/2006.  
Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bis spätestens 31.05.2023 per Post an den Obmann des Haus 
der Senioren Radstadt, Bgm. Ing. Christian Pewny, Stadtplatz 17, 5550 Radstadt oder per Mail an: 
amtsleitung@radstadt.at. 
Für Auskünfte steht Ihnen die Pflegedienstleitung Frau Sarah Ringhofer, Tel. 06452/6065 oder der 
Obmann Ing. Christian Pewny, Tel. 06452/4292-21 zur Verfügung.  
 

Der Obmann: 
 
 

 
(Ing. Christian Pewny) 



AUS DEM STADTAMT          05

BEDARFSERHEBUNG FÜR DIE ERRICHTUNG VON 12 GEFÖR-
DERTEN MIETWOHNUNGEN IN DER GAISMAIRALLEE 55

Die Wohnbau-Genossenschaft Bergland beabsichtigt im Bereich Gaismairallee, 5550 Radstadt, 12 geförderte Miet-
wohnungen zu errichten. 
Um die Gewährung von Wohnbauförderungsmitteln durch das Land Salzburg zu erhalten, muss ein Bedarfsnach-
weis erbracht werden, der Angaben über die Interessenten enthält. 
Falls Sie Interesse an einer geförderten Mietwohnung haben, ersuchen wir Sie,  unter www.radstadt.at, das For-
mular bis spätestens 31.05.2023 bei der Stadtgemeinde Radstadt abzugeben, oder per Mail an info@radstadt.at zu 
senden. Ihre Angaben werden selbstverständlich streng vertraulich behandelt. 
Bitte beachten Sie, dass durch das Übermitteln des Formulars nur das Interesse an einer geförderten Mietwoh-
nung bekundet wird, aber noch kein Rechtsanspruch auf eine Wohnung besteht!

Informationen bezüglich des Neubaus „Gaismairallee 55“

• Geplant sind 12 geförderte Mietwohnungen (3x2 Zimmer, 9x3 Zimmer)
• Je 1 Tiefgaragenabstellplatz pro Wohnung und Besucherstellplätze
• Wärmeversorgung über Fernwärme, inkl. Solaranlage
• Geplanter Baubeginn: eventuell 2023/2024
• Geplante Wohnhausübergabe: eventuell 2025
• Voraussichtliche monatliche Bruttomiete (inkl. Betriebskosten und allen Nebenkosten)
 Wohnung€ 11, 12/m2 (Richtwert, die tatsächliche Mietenvorschreibung kann erst nach Berechnung 
 sämtlicher Errichtungskosten festgelegt werden)

Sobald die Voraussetzungen für die Errichtung des Bauvorhabens geschaffen sind, werden wir Sie umfassend 
informieren und Sie können sich dann konkret für eine Wohnung bewerben. Daraufhin erfolgt die Vergabe der 
Wohnungen durch die Stadtgemeinde Radstadt. Mit freundlichen Grüßen, Der Bürgermeister: 

Ing. Christian Pewny, e.h.

PFLEGEBERATUNG DES LANDES  
AUCH IN DER GEMEINDE RADSTADT

Wer Pflege benötigt oder Angehörige pflegt, hat oft 
viele Fragen - vom Angebot der verschiedenen Pfle-
geleistungen bis hin zur Finanzierung der Pflege.
Mit der Pflegeberatung des Landes wird Angehörigen 
wie Pflegebedürftigen auch im Pongau bestes Service 
geboten: Die Pflegeberatung ist kostenlos, unabhän-
gig und vor allem in der Nähe. Einmal im Monat ste-
hen Ihnen die Expertinnen und Experten auch direkt 
in der Gemeinde Radstadt zur Verfügung.
Sie beraten und unterstützen Sie in allen Fragen zum 
Thema Pflege. Die Beratung erfolgt zudem unab-
hängig von bestehenden Anbietern, ist individu-
ell, serviceorientiert und reicht von der Hilfe beim 

Formular-Ausfüllen bis zum richtigen Tipp in Sachen 
Haushaltshilfe. Die Pflegeberaterinnen und Pflege-
berater bieten zudem auch Beratungen zum Thema 
Demenz.
Die Pflegeberatung des Landes hält im Gemeindeamt 
Radstadt regelmäßig Sprechstunden ab. Um Voran-
meldung unter +43 662 8042 3696 wird gebeten.
Ort: Stadtplatz 17, 5550 Radstadt
jeweils von 14 - 16 Uhr

Termine: 8. Mai 2023, 19. Juni 2023, 24. Juli 2023,  
14. August 2023, 18. September 2023, 9. Oktober 2023, 
6. November 2023, 11. Dezember 2023

Wohnen in Radstadt
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AUSBAU DER FERNWÄRMEVERSORGUNG 

Jetzt günstige 
Anschlusskonditionen  
und Fernwärme- 
Förderung sichern!

Wussten Sie, das mehr als 80 % des Energiebedarfs in 
privaten Haushalten zum Heizen und für Warmwas-
ser benötigt wird? Strom zum Kochen, für Elektroge-
räte oder Licht braucht nur knapp 1/5 der Haushalts-
Energie. Umso wichtiger ist die Wahl eines umwelt-
freundlichen und effizienten Heizsystems. 

Baustart im Sommer 2023 
In wenigen Monaten startet die Salzburg AG in 
Zusammenarbeit mit der Kirchner Säge- und Hobel-
werk GmbH den Bau eines effizienten Biomasseheiz-
werks. Damit können weitere Haushalte und Betriebe 
in Radstadt ihren Wärmebedarf klimafreundlich und 
bequem über einen Fernwärme-Anschluss decken.

Versorgungsgebiet wird erweitert
Der Neubau bietet eine besonders gute Gelegenheit zur 
Verdichtung des bestehenden Fernwärmenetzes. Ein 
Scan des QR-Codes bringt Sie zur Karte des Salzburg 
AG Wärmenetzes. Durch die Eingabe Ihrer Adresse 
sehen Sie sofort, ob sich Ihre Liegenschaft bereits im 
Versorgungsgebiet befindet. Auch wenn Ihr Objekt 
im Nahbereich um das gekennzeichnete Gebiet liegt, 
informiert Sie Ihr Salzburg AG-Kundenbetreuer gerne 
über die Anschlussmöglichkeiten.  Sofern es genügend 
Interessenten gibt, ist jedenfalls eine Erweiterung in 
der Simonystraße und dem Haunsbergweg bis zur 
Fa. K-tec sowie ein Ausbau bis zur Wohnanlage Zag-
lwiese (über Lohweg, Zaglwiese, Ziegelbrennerstraße 
und Wasenmeisterweg) vorge-sehen. 

Hohe Förderungen für den  
Umstieg auf Fernwärme
Der Umstieg von einer fossil betriebenen Raum-
heizung auf Fernwärme wird vom Bund und Land 
Salzburg zur Erreichung der Klimaziele gefördert  
(Raus aus Öl und Gas). 

Beispiel Einfamilienhaus > Förderung derzeit bis zu € 
11.000.- möglich  (für größere Objekte ist eine höhere 
Förderung möglich):
• Bundesförderung über KPC € 7.500.- 
• zusätzlich vom Land Salzburg € 3.000.- 
 (für erneuerbare Fernwärme)
• Förderung durch die Gemeinde Radstadt € 500.-

Viele handfeste Vorteile
Fernwärme ist ein wichtiger Beitrag zum Klima-
schutz, hat aber auch ganz praktischen Vorteile: 
• geringer Platzbedarf
• bequeme und sichere Wärme ohne 
 Schmutz oder Heizölbevorratung 
• geringe Betriebskosten, keine Kosten 
 für Wartung und Kaminkehrer
• geringe Anschaffungskosten 
 und hohe Förderungen
• bei Hackschnitzel-Heizwerken kommt
 die Wärme aus der Region und trägt 
 zur lokalen Wertschöpfung bei. 

Jetzt Teil der Energiewende werden 
und bis 30. April von besonders 
günstigen Anschlusskosten profitieren! 
Interessiert? Die Salzburg AG freut sich auf Anfragen 
unter der E-Mail: 
anfragen.cu-bk@salzburg-ag.at 
oder kontaktieren Sie einfach 
die Kundenbetreuer per Telefon: 
Daniel Gugg: 0662/8882-5016
Peter Rettenwender: 0662/8884-2756

Scannen und  
Versorgungsgebiet checken! 

Übersicht Fernwärmenetz Radstadt
Wenn sich ihr Objekt nicht direkt im gekennzeichneten 
Versorgungsgebiet aber im Nahbereich befindet, können Sie 
sich trotzdem über einen möglichen Anschluss bei Ihrem 

Kundenbetreuer informieren

Fernwärme
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Zusätzliche Informationen bei der Energieberatung 
Salzburg! Die Beratung ist unabhängig, produktneu-
tral und kostenlos. Ein landesweit flächendecken-
des Netz von rund 40 hochqualifizierten und speziell 
ausgebildeten Beratern stellt eine optimale Betreu-
ung unserer Kunden sicher.
Der Schwerpunkt der Beratung wird den individuel-
len Wünschen und Fragestellungen unserer Kunden 
angepasst und umfasst alle wesentlichen Bereiche 
in Neubau- oder Sanierungsfragen.

Die Anmeldung einer Beratung kann telefonisch 
unter 0662/8042-3151 oder online unter 
www.energieberatung-salzburg.net erfolgen. 

Übersicht Fernwärmenetz Radstadt 
(siehe beiliegenden Netzplan)
Wenn sich ihr Objekt nicht direkt im gekennzeich-
neten Versorgunggebiet aber im Nah-bereich befin-
det, können Sie sich trotzdem über einen möglichen 
Anschluss bei Ihrem Kundenbetreuer informieren.

AKTUELLE NEUIGKEITEN AUS DEM  
JUGENDZENTRUM RADSTADT

Unser Jugendzentrum hat sich mittlerweile zu einem 
sehr stark besuchten Treffpunkt für die Jugend in 
Radstadt entwickelt. Allein letztes Jahr haben uns 
knapp über 1500 Jugendliche das ganze Jahr über 
besucht, was uns natürlich sehr erfreut. Einen Groß-
teil unserer Zeit mit den Jugendlichen verbringen 
wir in den Räumlichkeiten des Jugendzentrums, 
wo wir gemeinsam chillen, Spiele spielen, aber auch 
über Probleme reden oder Bewerbungen schreiben. 
Wir haben auch etliche Projekte umgesetzt, wie das 
„We do it now“-Projekt, wo wir unsere Besucher:innen 
über Nachhaltigkeit und Klimaschutz aufgeklärt 
haben. Wir haben auch das „Kinderrechte“-Projekt 
umgesetzt, bei dem wir Boxen an Schulen und im 
Jugendzentrum aufgestellt haben, wo Jugendliche 
ihre Wünsche und Anregungen an die Gemeinde auf-
schreiben und in die Box werfen durften. Somit woll-
ten wir den Jugendlichen zeigen, dass sie das Recht 
darauf haben, gehört zu werden, aber auch dass sie 
das Recht haben bei Themen, die sie betreffen mitzu-
sprechen. Unabhängig von unseren Projekten haben 
wir auch viele Workshops und Ausflüge organisiert, 
wie die Grillfeier mit dem Juz Altenmarkt, ein Fuß-
ballturnier gegen das Juz Gastein, Bubble Soccer in 
Salzburg, Halloween Party im Juz und den Tag der 

offenen Tür. So möchten wir weitermachen und 
haben auch für dieses Jahr viele neue Projekte und 
Workshops geplant, wie etwa einen Workshop zum 
Thema Selbstverteidigung, Go-Kart Ausflug nach 
Salzburg, Graffiti-Workshop im Juz Radstadt, um 
unsere Außenfassade bunter zu gestalten und vieles 
mehr. Der große Fokus im Rahmen der Projekte wird 
beim Energiekoffer liegen, den wir im Laufe des Jah-
res mit den Jugendlichen aufbauen werden und der 
vor allem zur Aufklärung über Nachhaltigkeit, erneu-
erbare Energien und Klimaschutz dienen wird. Bei 
all den Projekten und Workshops wird uns der Spaß-
Faktor aber sicher nicht kurz kommen. Wir freuen 
uns auf das spannende Jahr und laden alle Jugend-
lichen aus Radstadt zwischen 12-19 Jahren ein, dem 
Juz einen Besuch abzustatten! Informationen zu den 
geplanten Aktivitäten kann man sich gerne vor Ort 
bei uns holen

Wichtig noch: das Team des Jugendzentrums Rad-
stadt sucht Verstärkung, die Stellenausschreibung 
kann man auf der Homepage von Radstadt und auf 
der Homepage der Kinderfreunde Salzburg finden.
Mit den besten Grüßen,
Ece, JUZ Radstadt 
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NEUES AUS DEM ELTERN-KIND-ZENTRUM 

In diesem Jahr begleiten wir wöchentlich rund 100 
Familien im evangelischen Pfarrzentrum Radstadt 
sowie im Sozialzentrum Altenmarkt. 
Gemeinsam machen wir Finger-, Kreis- und Bewe-
gungsspiele, singen, turnen, malen und basteln. Die 
Eltern können sich austauschen, während die Kinder 
erste Kontakte knüpfen, spielen und viel Spannendes 
miteinander erleben. Rund ums Jahr feiern wir viele 
Feste und machen den einen oder anderen Ausflug. 
Nicht nur Mamas sind bei uns herzlich willkommen, 
wir freuen uns auch über Papas, Omas und Opas, die 
ihre Kinder bzw. Enkelkinder mit Freude begleiten 
möchten.  
Das Spielgruppenjahr neigt sich schön langsam 
dem Ende zu. Unsere aktuellen Gruppen gehen mit 
Ende Juni in die Sommerpause. Allerdings dürfen 
wir euch heuer bereits zum zweiten Mal einige Som-
mergruppen in Radstadt anbieten. Im Herbst wartet 
dann wieder ein kunterbuntes Programm auf euch. 
Anmeldungen nehmen wir bereits gerne entgegen. 
Wir bedanken uns für die schönen Stunden mit euch 
und euren Kindern und wünschen allen einen schö-
nen, erholsamen Sommer! 
Herzlichst Eure Gruppenleiterinnen 
Christine, Martina, Tina & Daniela 

PROGRAMM 2023/2024
Babygruppe für Mütter, Väter mit Kindern von 0 bis 15 
Monate mit Martina. Mit Liedern, Massage-, Schau-
kel- und Fingerspielen erste Erfahrungen machen. 
Eltern können Kontakte knüpfen und sich austau-
schen. 1x pro Woche von 09.00 bis 10.30 Uhr, Sept. 2023 

bis Juni 2024, im Gruppenraum des evangelischen 
Pfarrzentrum Radstadt, Beitrag pro Treffen: € 7,50.

Eltern-Kind-Gruppe 
für Kinder von 1 bis 4 Jahre. Wir begleiten mit Liedern, 
Finger- und Kreisspielen, Festen, Turnen, kleinen 
Basteleien, gemeinsamen Jausnen den Jahresablauf. 
1x pro Woche von 09.00 bis 11.00 Uhr, Sept. 2023 bis 
Juni 2024, im Gruppenraum des evangelischen Pfarr-
zentrum Radstadt sowie im Sozialzentrum Alten-
markt, Beitrag pro Treffen: € 8,00.

Spielgruppe –  
Ich kann‘s alleine für Kinder ab 3 Jahre. 
Wie in der Eltern-Kind-Gruppe schaffen wir durch 
Lieder, Geschichten, Spiele, Turnen… eine vertraute 
Spielsituation und erleichtern damit den Kindergar-
teneintritt. 1x pro Woche für 2 Std., Sept. 2023 bis Juni 
2024, im Gruppenraum des evangelischen Pfarrzent-
rums Radstadt, Beitrag pro Treffen: € 12,00.
Kochspaß für Kinder von 5 bis 8 Jahre mit Christine. 
Kneten, schneiden, rühren und ein bisschen kosten 
zwischendurch… 1x pro Woche nachmittags, 2 Std., 
6er Block, im Gruppenraum des evangelischen Pfarr-
zentrums Radstadt, Beitrag pro Treffen: € 15,00. 

Eltern-Kind-Turnen 
mit Daniela für Kinder von 1 bis 3 Jahre mit Begleit-
person. Laufen, klettern, toben, hüpfen, balancie-
ren, spielen… In abwechslungsreichen Spiel- und 
Bewegungseinheiten bekommen die Kinder mehr 
Sicherheit und Vertrauen in die eigenen Fähigkei-
ten. 1x pro Woche, 1 Std., Oktober 2023 bis Mai 2024, 
im Turnsaal der Musikmittelschule Radstadt, Bei-
trag pro Treffen: € 5,00. 

KONTAKT, ANMELDUNG, 
INFORMATION
Christine Kirchgasser: 0664/460 42 22
Martina Buchsteiner: 0664/504 44 18
Tina Maier: 0664/750 425 10
Daniela Wieland: 0664/406 66 51
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Wohnerlebnisse
aus Meisterhand!
Raumausstatter & Tapezierermeister

Helmut Gappmaier
5550 Radstadt | Hofhaimergasse 14 

Tel.: +43 6452 4386
Email: info@raumausstatter-gappmaier.at

www.raumausstatter-gappmaier.at

60 Jahre Firma Gappmaier
35 Jahre Helmut Gappmaier

OSTERNESTERL VERTEILEN IM  
HAUS DER SENIOREN RADSTADT

Am Ostermontag hatten wir Besuch von fleißigen 
Helferlein, die unseren Bewohnern mit Osternesterln, 
Gesang und ihrer herzlichen Art den Tag versüßten.
Melissa, Marie-Luise, Max und Magdalena (v.l.n.r.) 
sausten von Zimmer zu Zimmer, verteilten kleine 
Ostergeschenke und vor Allem viel Freude unter 
unseren Bewohnern und Bewohnerinnen.
Alle waren begeistert und genossen die Zeit mit den 
aufgeweckten Kindern sehr.
„So schen, dass sich wos riat und dass es kemman 
saz!“ strahlte zum Beispiel unsere Rosi.
Wir haben noch viele Pläne für unser Haus der Seni-
oren und die Umsetzung ist absolut im Gange.
Vieles wurde bereits freundlicher und einladender 
gestaltet, im Eingangsbereich wird fleißig an „Weg-
weisern“ und Orientierungshilfen gearbeitet.

In unserem neu definierten Musikzimmer finden 
regelmäßig Gedächtnistrainings, Kegelrunden, 
Bewegungsspiele und verschiedene Aktivitäten statt.
Neue Gartenmöbel wurden bestellt – gemeinsames 
Essen/Kaffee trinken im Freien genießen wir alle.
Unser Küchenchef Helmut wird so bald als möglich 
die Grillsaison eröffnen, Feste und „gemeinsame 
Nachmittage draußen“ sind fest geplant.
Frisch aus dem Garten geerntete Zutaten schmecken 
immer noch ein bisschen besser. 
Jahrelang unbenutzte Rückzugsmöglichkeiten für 
unsere Bewohner werden nun Schritt für Schritt 
attraktiver gestaltet, der Hinterhof wird neugestal-
tet und für „Gemeinsamzeit“ ausgebaut.

Unsere Mitarbeiter werden regelmäßig geschult, 
zuletzt wurde ein Erste Hilfe Kurs absolviert.
Fortbildungen, Schulungen und Weiterbildungen 
gehören zum fixen Dienstplan – ein Palliativteam 
befindet sich in Ausbildung.

„Wir freuen uns auf 
die gemeinsame Zeit 
mit unseren Bewoh-
nern, zwischendurch 
auch mal genie-
ßen und chillen!“, so 
Sarah und Susanne.
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Alles neu macht der April!
Mit 1.4. startete unser neues Teammitglied Regine 
Scherer ihren Dienst in der Stadtbibliothek. Jeweils 
donnerstags übernimmt Regine den Ausleihdienst 
und kümmert sich mit viel Elan und guter Laune um 
eure Anliegen. Wir freuen uns sehr, dass sie mit dabei 
ist und unser Team verstärkt!
Volle Fahrt nimmt das Jugendprojekt rund um 
unsere sieben JEPs auf. Von der Umgestaltung der 
Bibliothek bis zu den neuen Lesezeichen sind unsere 
lieben Sieben voll motiviert mit dabei. Auch unser 
Instagram-Kanal ist nun seit wenigen Wochen aktiv. 
Ihr findet Inhalte wie Infos, News, Buchtipps und Ver-
anstaltungshinweise, die wir gemeinsam gestalten. 
Nach einem kreativen Exklusiv-Workshop mit der 
Autorin Lena Raubaum können wir es nun kaum 
erwarten, die unzähligen Content-Ideen einzustel-
len. Also bitte unbedingt folgen und liken!
Auch veranstaltungsmäßig war allerhand geboten 
in den vergangenen Wochen. Neben zwei sehr lus-
tigen Büchermaus-Nachmittagen von und mit Frau 
Weissensteiner, war unsere Veranstaltung zum 

Österreichischen 
Vorlesetag ein vol-
ler Erfolg. Danke an 
all die begeisterten 
Vorleser:innen, es 
war ein sehr lusti-
ger Nachmittag mit 

euch. Mit großer Wahrscheinlichkeit werden auch in 
den Sommerferien dann und wann die Vorleser:innen 
in der Bibliothek auf ihren Einsatz warten.
Unter dem Motto „Lena im Leseland“ machten Peter 
Fuschelberger (Literaturhaus Salzburg) und Lena 
Raubaum auf ihrer Lesereise durch das Leseland 
Salzburg auch in Radstadt Halt. Am 16.03. begeis-
terten die beiden 93 Kinder der VS Radstadt mit der 
Lesung aus „Oma Klack macht Schabernack“ im 
Zeughaus am Turm. 
Bitte den nächsten Büchermaus-Termin am  
Donnerstag, 25.05. vormerken.

vv
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STADT BIBLIOTHEK 
RADSTADT

Borromäusweg 17
5550 Radstadt

Tel. 06452/5605; Fax-Dw: -4 www.tapezierer-letz.at

info@tapezierer-letz.at

Raumausstatter
Werner Letz

U n s e r e  L e i s t u n g e n

Fachberatung | Auswahl | Verarbeitung

I Polsterarbeiten
I Vorhänge
I Möbelstoffe
I Leder
I Maler- und Tapetenarbeiten

I Sonnenschutz
I Karnisen
I Teppichböden
I Parkettböden
I Kork- und Venylböden
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5550 Radstadt      Telefon: +43(0)6452 - 30 130      www.a-z-krakowsky.at

KTM Bikes 750 Watt Rieju 50ccm Vespa GTS 300 Super
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KTM E-Bikes auf Lager

Vollkaskoversicherung
für E-Bikes

Mazda Neuwagen 

Gebrauchtwagenverkauf

PHYSIOTHERAPIE IN RADSTADT  
SPEZIELL FÜR FRAUEN

Das Leben verlangt uns Frauen Höchstleistungen ab. 
Um die vielen körperlichen Herausforderungen in 
den verschiedenen Lebensabschnitten gut zu meis-
tern, habe ich es mir zur Aufgabe gemacht, Frauen 
dabei zu begleiten und zu unterstützen. Die Basis 
meiner Arbeit bildet eine offene Gesprächskultur, 
die ohne Tabus Raum bietet für deine Fragen, Sor-
gen und Unsicherheiten, wie z.B. "Wie viel und wel-
ches Training ist während der Schwangerschaft für 
mich gesund und sinnvoll?", "Ich verliere gelegent-
lich Harn beim Husten oder Lachen, was kann ich 
tun, um das zu verhindern?", "Seit dem Wechsel fühlt 
sich mein Beckenboden schwächer an. Wie kann ich 
wieder zu mehr Kraft kommen?"

Im Rahmen der Therapieeinheit erfolgen eine sorg-
fältige, physiotherapeutische Befundung und Unter-
suchung sowie die Behandlung des Becken-
bodens und der umliegenden 
Strukturen. Gerne begleite ich 
dich mithilfe der Physiothera-
pie und auch im Gruppentrai-
ning dabei, zurück zur eige-
nen, inneren Kraft zu finden, 
Lebensqualität zurückzu-
erlangen und somit dein 
Wohlbefinden und Selbst-
wertgefühl zu stärken.
www.physio-wenzel.at

AUS ELEKTROTECHNIK POINTECKER  
WIRD MP ELEKTROHANDEL

Die Firma Elektrotechnik Pointecker (Inh. Pichler Reinhard) schließt nach fast 60 Jahren seine Pforten und bedankt 
sich hiermit bei allen Kunden und Geschäftspartnern für die langjährige Zusammenarbeit und Treue. Der Weg geht in 
einer anderen Form weiter, aus Elektrotechnik Pointecker wurde MP Elektrohandel. MP Elektrohandel versorgt euch 
mit Installationsmaterial, Beleuchtungskörper bis hin zur Waschmaschine, Geschirrspüler Wasserkocher und vieles 
mehr. Unter anderem bieten wir einen Verleihservice für Veranstaltungen an (Verlängerungskabel, Mobilverteiler etc.)
Ich freue mich auf eure Anfragen und Bestellungen (telefonisch oder per Mail).
Markus Pichler, MP Elektrohandel
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JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG  
DER KAMERADSCHAFT RADSTADT

Mit dem Rainer Marsch wurde die 73. Jahreshauptver-
sammlung des Kameradschaftsbundes Radstadt im 
Gasthof  Stegerbräu eröffnet, bei der zahlreiche Mit-
glieder und Ehrengäste teilnahmen und  wieder eine 
erfolgreiche Bilanz gezogen wurde
Obmann  Peter Buchsteiner und Kassier Matthias May-
rhofer berichteten von einem sehr aktiven Jahr der 
Kameraden. Sehr viele Vereinstätigkeiten und Ausrü-
ckungen umfasste der Tätigkeitsbericht übers ganze 
Jahr. Im Totengedenken wurde besonders an die 6 ver-
storbenen Mitglieder  des Vereinsjahres gedacht.
Der Kassabericht war sehr erfreulich, sowie  der  
Schnapsverkauf der Marketenderinnen bei den Aus-
rückungen. Der Kameradschaftsbund Radstadt wurde 
1878 gegründet und hat derzeit 518 Mitglieder
In den Reihen leben noch drei Kriegsteilnehmer.
Ehrungen für 25 und 50 Jahre Mitgliedschaft wurden 
durch den Obmann Peter Buchsteiner und Obmann-
Stellvertreter Rupert Habersatter  durchgeführt.
Anschließend  wurde eine Vorschau über das kom-
mende Vereinsjahr bekannt gegeben.
Unter „Allfälliges“ richtete der Obmann einen Appell 
an die Generalversammlung  dem richtungsweisen-
den sozialen Aspekt mehr Bedeutung zu schenken 
und dass wir auch Nachwuchs von neuen Mitgliedern 
brauchen.

Besonderen Dank und ein Präsent überreichte der 
Obmann an  Kamerad Rupert Scharfetter, der seit 50 
Jahren Mitglied  bei der Kameradschaft  ist und  auf 
eigenen Wunsch  als  Ausschussmitglied  ausscheidet. 
Besonders hervorgehoben wurden  dabei seine Tätig-
keiten als Jungreservisten-Vertreter und Obmann-
Stellvertreter und der Einsatz für die Kameradschaft 
in vielen Bereichen.
Zum Abschluss gratulierte der Obmann allen Ausge-
zeichneten, bedankte sich beim Vorstand und Aus-
schuss für die tatkräftige Unterstützung und Zusam-
menarbeit, sowie  bei allen Kameraden für ihre Bereit-
schaft zur Teilnahme an Ausrückungen bei Festen 
und Feiern. Ebenso dankte der Obmann den Wirtsleu-
ten Waltraud und Christian Stiegler vom Hotel Gasthof 
Stegerbräu für die perfekte Bewirtung.
Mit einem gemeinsamen Mittagessen endete die 
73.Jahreshauptversammlung.

GELUNGENER START INS NEUE MUSI-JAHR

Auch heuer sind wir wieder mit unserem traditionel-
len Frühlingskonzert in ein neues aufregendes Ver-
einsjahr gestartet. Wir durften uns auch dieses Jahr 
wieder über einen an beiden Tagen sehr gut gefüll-
ten Stadtsaal freuen. Unsere nun schon langjährige 
Sprecherin Barbara Kaswurm führte auch dieses 
Jahr gekonnt durch das Programm und informierte 
das Publikum mit vielen interessanten Details zu den 
einzelnen Stücken. Unser Kapellmeister-Team Simon 
und Simone stellte auch dieses Jahr wieder ein sehr 

unterhaltsames, anspruchsvolles und auch abwechs-
lungsreiches Programm zusammen. Der Freitagabend 
stand auch dieses Jahr wieder im Zeichen der Jugend. 
Wir sind heuer stolz seit dem Konzert vier neue Musi-
ker und Musikerinnen offiziell bei uns in der Kapelle 
zu haben. Es konnten auch heuer wieder zahlrei-
che Leistungsabzeichen in Bronze und Silber verge-
ben werden. Das goldene Leistungsabzeichen konnte 
heuer an Scharfetter Robert, Feldhofer Paul und Grün-
wald Sarah, die alle mit einem Solostück beim Konzert 
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vorstellig wurden, verliehen werden. Am Samstag 
wurden dann die schon etwas länger dienenden Mit-
glieder der Stadtkapelle geehrt. Heuer durfte wie-
der ein Musiker sein 10-jähriges, sowie 2 Musiker ihr 
25-jähriges Jubiläum bei der Stadtkapelle feiern. 
Bereits am Samstag vor dem Konzert wurden wir mit 
einer “öffentlichen Probe“ vorstellig. Dabei konnten 
sich vor allem viele junge Zuhörer über den Ablauf 
einer Probe, sowie die verschiedensten Instrumente 
und einige interessante Geschichten über unseren 
Verein erkundigen. Wir hoffen, dass vor allem die 
Jugend begeistert war, und freuen uns immer über 
Musikinteressierten Nachwuchs.
Nach diesem gelungenen Start freuen wir uns schon 
sehr auf die weiteren Herausforderungen und es 

stehen auch heuer wieder zahlreiche Highlights auf 
dem Programm. Ein besonderes Highlight wird dabei 
das öffentliche Konzert, zur Ablegung der Kapellmeis-
terprüfung von Simon und Simone, welches am 08. 
Juli stattfindet.  Wir hoffen, dass wir auch heuer wie-
der möglichst viele Radstädter und Radstädterinnen 
mit unserer Musik begeistern können.
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RADSTÄDTER MUSEEN 2023

Der Radstädter Museumsverein startete mit der Jah-
reshauptversammlung am 14. März 2023 im Gasthof 
Löcker in das neue Jahr. Obmann und Kustos Rudi Her-
mann konnte nach den schwierigen, durch die Pan-
demie geplagten Jahren, wieder über ein erfreuliches 
Vereinsjahr berichten. Neben der Hauptöffnungszeit 
von Juni bis September wurden 6 Sonderöffnungen 
durchgeführt. Insgesamt besuchten 1275 Personen 
unsere Museen. Der Obmann bedankte sich beim Tou-
rismusverband und der Stadtgemeinde für die Unter-
stützung, besonders beim Bauhof für den großen Ein-
satz beim wieder Einrichten des Klosterturms nach 

der Schädlingsbekämpfung. Ebenso bei allen Helfe-
rinnen und Helfern, ohne deren Einsatz der Museums-
betrieb nicht möglich wäre.
In der Karwoche von Palmsonntag bis Ostermontag 
war auch das Museum wieder zur Besichtigung unse-
rer einzigartigen Fastenkrippe geöffnet. Für die Som-
meröffnung wird im Museum Schloß Lerchen gerade 
die Sonderausstellung über das Schaffen des Akade-
mischen Malers und Graphikers Prof. Erwin Exner 
im Raum Pongau vorbereitet. Besonders sichtbar und 
bekannt ist der Künstler Prof. Erwin Exner in Radstadt 
durch seine Sgrafitto-Arbeiten der Stadtgeschichte im 
Stadtsaal und den Fassadengestaltungen an vielen 
Radstädter Häusern, zB. Gasthof Stegerbräu, Bäckerei 
Kirchgasser (ehemals Ziegler) ……
Sommeröffnung von Kapuzinerturm und Schloß Ler-
chen, mit Sonderausstellung Prof. Exner 
von  01.Juni 2023 bis 30.September 2023
Geöffnet: Mittwoch, Donnerstag und Freitag, jeweils 
von 10:00 bis 12:00 und 14:30 bis 17:00
Gruppenanmeldung unter +43 664 4353645 möglich.
Der Kustos und das Museumsteam freuen sich schon 
auf ihren Besuch.



14          AUS DEM STADTAMT14         VEREINE

PFADFINDER FEIERN IHREN 1. GEBURTSTAG!

Kaum zu glauben – die Pfadfinder im EnnsPongau 
sind schon ein Jahr alt.
Was haben wir alles erlebt: Stadt- und Geländespiele, 
Teilnahme am Radstädter Kinderfest und am Alten-
markter Kultursommer, Versprechensfeiern, einen 
Besuch am Salzburger Landeslager PUR22, den 
Besuch der Gruppe Seenland in Zauchensee, die erste 
Jahreshauptversammlung mit Wahl unseres Eltern-
rates.. Und jede Woche Heimstunden für Biber, Wich-
tel und Wölflingen und Guides und Spähern mit spie-
len, basteln, Kochen, Erprobungen, Ortserkundungen, 
Knoten und Bünden, Rodeln, Bodenzeichen, Pflan-
zen erkunden, Natur mit Regen und Sonne und vie-
les mehr. Und wir sind eine Gemeinschaft geworden.

Und all das gehört gefeiert!
Am 25. 2. luden wir Kin-
der aus anderen Grup-
pen und Kinder aus 
unserer Region, die uns 
kennen lernen wollten, 
ein, uns in das Fichtel-
land zu begleiten. Die 
Fichtel sind Wichtel, die 
im Pongau, bevorzugt 
unter Fichten aufwach-
sen und leben. Wir tra-

fen einen verwirrten alten Fichtel, der seinen Ruck-
sack nicht allein packen konnte, es wurde mit Abfall 
gebastelt, ein Blindparcours wurde bewältigt. Beim 
Bemalen eines Leintuches ging es ein bisschen 

ruhiger zu, sich zu überlegen, wo unsere Lebensmit-
tel herkommen war sehr interessant. Ein neugieri-
ges Reporterfichtel stellte Fragen, verletzte Fichtel 
mussten verarztet werden, und vieles mehr. Den gan-
zen Tag erlebten die Kinder verschiedene Abenteuer. 
Zu Mittag gab’s Erdäpfelgulasch und zum Abschluss 
noch Geburtstagsmuffins und Disco.
Für uns war das ein großartiger Tag und ein tolles 
Fest mit fast 100 Kindern!

War’s das? Nein! Aktuell arbeiten wir an einem 
gemeinsamen Projekt mit dem WWF zum Thema 
Umweltschutz, es wird eine gemeinsam Übernach-
tung für Biber geben, im Juli fahren wir auf Lager. Die 
Ideen gehen uns sicher nicht aus.
Mit einem lautstarken D-A-N-K-E!!!! an alle, die uns 
bei unseren Anfängen begleitet haben,  freuen wir 
uns auf das gemeinsame zweite Jahr!
Arma, Bianca, Carina, Elisabeth, Karin, Kathi, Meli, 
Nicole, Christoph und Markus
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WEISSE FAHNE BEIM WISSENTEST UND WISSENSSPIEL

Am 1. April 2023 fand der jährliche Wissenstest in Bad 
Gastein statt und unsere jüngsten Mitglieder konnten 
ihr Wissen und Können unter Beweis stellen. 
Alle Achtung, was die Mädels und Jungs hier leisten 
und mit welcher Begeisterung sie bei der Feuerwehr-
jugend dabei sind! Feuerwehrjugend bedeutet nicht 
nur „Arbeit in der Feuerwehr“ sondern auch Freunde, 
Spiel und Spaß. 
Beim Bewerb in Bad Gastein konnten folgende Mit-
glieder teilnehmen und anschließend die weiße 
Fahne hissen: 
• Wissenstest Gold: Reichelt Stefan
• Wissenstest Silber: Lochner Vanessa und 
 Niedermayer Kevin
• Wissenstest Bronze: Warter Bartholomäus und 

Kappacher Maximilian
• Wissensspiel Bronze: Lochner Sabrina und 
 Heinisser Christoph 
Wir gratulieren zu dieser großartigen Leistung!

Atemschutz-Leistungsprüfung  
in Bronze
Am 18. März 2023 unterzogen sich drei Kameraden 
der Prüfung um das Atemschutzleistungsabzei-
chen in Bronze. Beim Bewerb an der Landesfeuer-
wehrschule in Salzburg wurde die Kompetenz und 
Sachkunde der Bewerber in Hinsicht auf dem Atem-
schutzeinsatz auf die Probe gestellt. Dabei war die 
erfolgreiche Absolvierung von insgesamt fünf Sta-
tionen notwendig.
Wir gratulieren FM Elias Sattler, FM Johann Winter 
und FM Dominik Fischbacher zur bestanden Atem-
schutzleistungsprüfung in Bronze. 

Ziegelbrennerstraße 1 | A-5550 Radstadt
Tel. 06452/4218 | Fax 06452/4218-4

Kundendienst außerhalb der Betriebszeiten ✆ 0664/3070142
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KINO FÜR SENIOR:INNEN

Mit Frühjahr 2023 star-
tete der Kulturkreis Das 
Zentrum in Kooperation 
mit der Stadtgemeinde 
Radstadt und den Seni-
oren- und Pensionisten 
Vereinen eine Kinoini-
tiative. Der Wunsch in 
Gemeinschaft etwas zu 

erleben ist groß. Ein Kinobesuch am Nachmittag bietet 
allen Film- und Kinointeressierten dazu Gelegenheit.

Die erste „Senior:innen Vorstellung“ am Mittwoch 1. 
März mit dem Film MÄRZENGRUND von Adrian Goi-
ginger war restlos ausverkauft. 
Fortgesetzt wird am Mittwoch 12. April mit der fran-
zösischen Komödie MONSIEUR CLAUDE UND SEIN 
GROSSES FEST. Am Mittwoch 3. Mai steht wieder 
DER FUCHS am Programm. Adrian Goiginger erzählt 
hier die berührende Geschichte seines Urgroßvaters 
Franz Streitberger aus Saalfelden.
Reservieren unter office@daszentrum.at oder 
06452-7150 bitte nicht vergessen!

37. PAUL HOFHAIMER TAGE RADSTADT

FESTIVAL FÜR ALTE MUSIK UND NEUE TÖNE

17. – 21. Mai 2023

Das Festival für Alte Musik & Neue Töne, ist seit vie-
len Jahren ein Grund das verlängerte Wochenende in 
Radstadt zu verbringen, sei es als Besucher:in oder 
als hier Wohnhafte. 
Alte Bekannte und spannende Neuentdeckungen 
bringen Musik in die „Alte Stadt im Gebirge“ und 
in die Region. Elisabeth Fuchs und die Philharmo-
nie Salzburg kommen mit dem 14 Jährigen Emi-
lian Schmid, er ist Solist in Friedrich Guldas Kon-
zert für Cello & Blasorchester. Das Minetti Quartett 
ist Stammgast in Radstadt, Martin Riccabona gibt ein 
Orgelkonzert in der Stadtpfarrkirche und der vielfach 
ausgepreiste Almhirte und Literat Bodo Hell eröffnet 

das Festival. Konzerte auf Schloss Höch gehören 
dazu, sowie der Abschluss mit Wirtshausmusik im 
Gasthof Stegerbräu.
Infos zum Gesamtprogramm unter 
www.daszentrum.at, 
Kartenvorverkauf ab 27. April im Tourismusbüro 
Radstadt

DISC:O:KUGEL am Stadtplatz 
Eines haben wir schon immer gewusst: die Frauen 
der Radstädter Woll-Lust-Strickgruppe sind in Punkto 
Ideenreichtum und Phantasie kaum zu übertreffen.
Aus dem Gestell der Woll-Kugel, die viele Jahre 
den Stadtplatz schmückte wurde kurzer Hand eine 
DISC:O:KUGEL. Und 
das geht so: unzäh-
ligen ausrangier-
ten CDs und Discs 
wurde mit bun-
ter Wolle umhä-
kelt, umwickelt und 
bestickt und so ent-
stand ein neues kre-
atives Objekt für den 
Stadtplatz.

© Pandafilm

 Foto Philharmonie Salzburg @Sandra Citcovac

Disc:o:kugel am Stadtplatz, 
Sepp Schneider und Michi 
Bott richten die Kugel ein

Disc:o:kugel am Stadtplatz, 
Sepp Schneider und Michi 
Bott richten die Kugel ein
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Beschenkt mit Gottes Leben in der Taufe:
26.11.2022 Florian Unterberger, 
Sohn von Fabian und Sabrina Unterberger
03.12.2022 Veronika Danler, 
Tochter von Mag. Andreas und Magdalena Danler
10.12.2022 Niko Kovacevic, 
Sohn von Mijo und Kristina Kovacevic
07.01.2023 Matteo Christian Listberger,
Sohn von Daniel Listberger und Valentina Strobl
07.01.2023 Nika Gazibaric, 
Tochter von Boris und Nikolina Gazibaric
19.02.2023 Lara Hochwimmer, Tochter von 
Harald Hochwimmer und Christina Scharfetter
19.02.2023 Lukas Winter,
Sohn von Engelbert und Petra Winter

In die Ewigkeit vorausgegangen sind:  
23.10.2022 Robert Habersatter im 59. Lebensjahr
03.11.2022 Katharina Winkler im 92. Lebensjahr
19.11.2022 August Jäger  im 71. Lebensjahr
02.12.2022 Hedwig Bott im 89. Lebensjahr
11.12.2022 Matthias Habersatter im 88. Lebensjahr
22.12.2022 Ludmilla Luchner im 98. Lebensjahr
06.01.2023 Bertl Schober im 86. Lebensjahr
15.01.2023 Günter Koller im 89. Lebensjahr
18.01.2023 Barbara Schnell im 79. Lebensjahr
19.01.2023 Anna Huber im 89. Lebensjahr
02.02.2023 Peter Schneider im 76. Lebensjahr
07.02.2023 Burkhard Schober im 96. Lebensjahr
20.02.2023 Benedikt Meißnitzer im 78. Lebensjahr
17.03.2023 Mathias Habersatter im 65. Lebensjahr
17.03.2023 Philomena Jamnik im 95. Lebensjahr

RÖM.-KATH. PFARRBRIEF
Freud und Leid in unserer Pfarre

Gottesdienste, Aktuelles, Termine,…

… zu finden auf unserer Homepage:
www.pfarrverband-radstadt.at

Euch allen möchte ich einen herzlichen Frühlings-
gruß senden. Die wärmere Jahreszeit ist auch eine 
Zeit der Feste und Begegnungen auf die wir uns 
freuen dürfen. Möge diese Zeit für uns alle eine 
gesegnete Zeit sein.

Herzlichst, Euer Pfarrer

Mag. Frank Cöppicus-Röttger

Ankündigungen:
Erstkommunion: VS Radstadt:
Sonntag, 07. 05. 2023, 10:00 Uhr

Fronleichnamsprozession:
Donnerstag, 08. 06. 2023, 09:00 Uhr

Firmung: Pfarrverband Radstadt
Samstag, 24. 06. 2023, 10:00 Uhr

22.03.2023 Anna Pichler im 93. Lebensjahr
28.03.2023 Johann Gruber im 93. Lebensjahr
31.03.2023 Ernst Habersatter im 94. Lebensjahr
05.04.2023 Hermann Lintschinger im 81. Lebensjahr
05.04.2023 Josef Kappacher im 74. Lebensjahr
07.04.2023 Elisabeth Hochwimmer im 90. Lebensjahr
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Zum 90. Geburtstag
Ellmer Ottilie
Madreiter Sebastian
Egger Alois
Habersatter Hildegard
Kader Maria
Laubichler Josef

Zum 95. Geburtstag
Bogensperger Johann

Goldene Hochzeit
Mooslechner Hildegard und Peter Mag. phil.
Bilek Kunigunde und Johann

Eiserne Hochzeit
Holzer Margarete und Josef
Humer Friederike und Josef

Steinerne Hochzeit
Wartner Susanne und Karl

WIR GRATULIEREN...

Dullnig Raimund – 80er
Bürgermeister Christian Pewny überbrachte im April 
Herrn Raimund Dullnig die besten Glückwünsche. 
Herr Dullnig war von September 1990 bis April 1999 
als Gemeindevertreter tätig. Die Stadtgemeinde Rad-
stadt gratuliert recht herzlich.

Mag. Hubacek Karl-Heinz – 80er
Bürgermeister Christian Pewny gratulierte Herrn 
Karl-Heinz Hubacek zum Geburtstag recht herzlich. 
Herr Hubacek war von April 1999 bis März 2004 als 
Stadtrat tätig. Die Stadtgemeinde Radstadt wünscht 
ihm alles Gute.

Ludmilla Luchner
Wir wollen nicht trauern, 

dass wir sie verloren haben,
sondern sind dankbar,

dass wir sie gehabt haben.

Danksagung
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Bauhofstraße 19 | 5550 Radstadt 
0664/226 55 66 | info@holzbau-radstadt.at

www.holzbau-radstadt.at

- Holzbau Radstadt
- Meisterbetrieb
- Planung
- Ausführung

IMKERVEREIN RADSTADT

Unsere heurige JHV stand unter dem Motto „Auf in 
den Frühling mit unseren Bienen“. Referent Ernst 
Tiefenthaler konnte uns mit seinem Vortrag begeis-
tern. Besprochen wurden Völkerverlust, Frühjahrsre-
vision, Brutdiagnose, Gesundenuntersuchung u.v.m.

Unter zahlreichen Mitgliedern und Ehrengäste 
konnte Ernst Kocher unseren Bürgermeister Chris-
tian Pewny, den Gauobmann Sepp Deisl sowie 
Obmänner und Imker der Nachbarvereine begrüßen.
Erläutert wurden Themen zur: * Jugendbetreuung, 
hier wird eine engagierte Person gesucht, * neue Eti-
ketten Kennzeichnung, ab 2025 darf nur mehr mit 
„Honig“ ausgezeichnet werden und ist in der Honig-
verordnung §6 geregelt. Wortverbindungen wie Bie-
nenhonig oder Imkerhonig dürfen nicht mehr ver-
wendet werden! * mit der Haltung von Bienen ist es 
für den Imker nicht getan.  So sollten auch die zahl-
reichen Kursangebote genutzt werden, da sie unter 
anderem für Förderungen Voraussetzung sind. 
Wie so mancher vielleicht schon gelesen hat, über-
schwemmen Honigfälschungen den EU-Raum. Typi-
sche Merkmale sind der Preis und die Konsistenz. 
Naturbelassener Honig kristallisiert nach gewisser 
Zeit. Kauft man Honig vom Imker seines Vertrauens, 
kann man sicher sein, echten Honig zu bekommen. 
Hierbei unterstützt man sowohl den Erhalt der Arten- 
und Pflanzenvielfalt und steigert auch ganz neben-
bei seine eigene Lebensqualität. 
Für die 10-jährige Mitgliedschaft geehrt wurden Tho-
mas und Monika Stocker bei der JHV und Andreas 
Buchsteiner.
Zur 25-jährige Mitgliedschaft gratulierten wir Alois 
Habersatter. Ernst Kocher und ich besuchten ihn zu 
Hause.  Dabei erzählte uns der 96-jährige viele inte-
ressante Geschichten aus seinem Leben und über 
Mandling. Lois ist noch sehr agil und geschickt am 
Computer unterwegs!
Zu unserem Stammtisch im Gasthof Unterberg, am 
17. Mai 2023 um 19:00 Uhr darf ich auch alle Bienen-
begeisterten recht herzlich einladen!
Schriftführer Herbert Lassacher
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LATERNENFEST 

Heuer konnten wir endlich wieder alle gemeinsam das Laternenfest am Stadtplatz feiern. Wir bedanken uns bei 
allen Eltern für die Mithilfe und großzügigen Spenden zugunsten der Kindergartenkinder. Ein großes Danke-
schön auch an Katharina Hammer. Sie ritt als Martin am Pferd und war für alle Anwesenden ein großes Highlight.

FASCHING!

In allen Gruppen wurde ein lustiges Faschingsfest 
gefeiert. In der Katzengruppe verkleideten sich die 
Kinder als Pinguine .

Ein herzliches Dankeschön gilt Eva und Ernst Gabriel 
aus Güttenbach/Oberschützen (Burgenland) die uns 
schon zum zweiten Mal tolle Styropor-Figuren zum 
Bemalen gesponsert haben. Zu Weihnachten beka-
men wir Sterne, Weihnachtsbäume, Schneemän-
ner und Schneeflocken und passend zu Ostern gab 
es Ostereier, Osterhasen und Küken. Die Kinder hat-
ten große Freude beim Bemalen und Gestalten. Vie-
len Dank für die tollen Figuren und auch ein Danke 
an Wolfgang Walchhofer (Landhaus Aubauerngut) 
der den Kontakt und die Lieferung ermöglicht hat.

BACKE, BACKE LEBKUCHEN

Alle Kinder haben fleißig gebacken, damit wir 
am Adventmarkt viele Lebkuchen verkaufen 
konnten.
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OSTERN IN DER TAGESBETREUUNG ARCHE NOAH

Auch die jüngsten Bewohner der Stadtgemeinde 
Radstadt kommen schon mit dem Osterbrauch in 
Berührung.
Als große Überraschung durften die Kinder dann 
feststellen, dass über das Oster-Wochenende der 
Osterhase auch bei uns in der Einrichtung war und 
für jedes Kind ein Osternesterl gebracht hat. Da sich 
die Kinder bei der Nestsuche so viel Mühe gege-
ben haben, konnten alle gefunden werden und im 
Anschluss gab es dann noch eine leckere Osterjause 
zur Stärkung.
Wir genießen es wirklich sehr, den Kleinsten 
schon einen Einblick in die Feste und Bräuche des 

Jahreskreises zu gewähren und sind immer wieder 
verblüfft, mit welch einer Hingabe die Kinder schon 
bei unseren Angeboten mitwirken.
Das Team der Tagesbetreuung Arche Noah

SAFER INTERNET DAY

In Zusammenarbeit mit der Musik-Mittelschule 
sind wir bestrebt, die Schüler und Schülerinnen für 
einen sicheren Umgang mit dem Handy und den 
sozialen Netzwerken zu sensibilisieren. Die Inter-
netseite www.saferinternet.at bietet Eltern und Kin-
dern eine wertvolle Unterstützung mit zahlreichen 
Informationen.
Bereits in unserem Schulzentrum gab es die Veran-
staltung zu diesem wichtigen Thema. Am 9. Februar 
trafen sich dazu im Stadtsaal interessierte Eltern und 
Lehrpersonen zu einem gemeinsamen Informations-
abend. Mit anschaulichen Beispielen aus der Lebens-
welt der Kinder und in verständlicher Sprache wur-
den Themen wie verantwortungsvolle Handy- und 
Internetnutzung, Cyber Mobbing, Recht am eigenen 
Bild und Datenschutz gemeinsam diskutiert.

100 TAGE SCHULE

Am 1. März feierten die Kinder der ersten Klassen, 
der Vorschulklasse und der Deutschförderklasse 
gemeinsam für zwei Stunden ihren einhundertsten 
Schultag! In zahlreichen Legestationen wurden 100 
Stück verschiedenster Materialien gezählt, gruppiert, 
verbaut und die Zahl 100 mit allen Sinnen in einem 
abwechslungsreichen Stationenbetrieb erfahr-
bar gemacht. Farbige Tupf-Bilder im Hunderterfeld, 
selbst verfasste Sätze und Texte zur 100, Hunderter-
puzzles, lustige Bewegungsaufgaben beim 10x10 Tur-
nen und eine 100 Sekunden-Challenge ergänzten das 
vielfältige Programm und wurden durch eine 100er 
Krone und ein Gemeinschaftsfoto aller beteiligten 
Schüler und Schülerinnen gekrönt. 
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ASO RADSTADT

Tag der Offenen Türe 
an Salzburgs Sonderschulen

Am 20. Jänner 2022 fand 
an allen Salzburger Son-
derschulen ein Tag der 
Offenen Türe statt. Auch 
die Sonderschule Rad-
stadt durfte sich an die-
sem beSONDERen Tag 

über viele interessierte Besucher*innen freuen. Die 
Resonanz war durchwegs positiv, vielen Gästen war 
gar nicht bewusst, wie vielschichtig und breitgefä-
chert das Angebot an der Sonderschule Radstadt ist. 
Es ging um Austausch und Information. Auch die 
Schüler*innen waren mit Begeisterung dabei und 
konnten zeigen, was sie können und leisten. So gab 
es die Möglichkeit im Rahmen einer Schulführung 
im Unterricht vorbeizuschauen und die tollen Räum-
lichkeiten zu besichtigen. Man konnte sich über die 
pädagogischen Schwerpunktsetzungen der Schule, 
therapeutische Angebote und spezielle Unterrichts-
methoden informieren. Wer eine Stärkung brauchte, 
schaute im schuleigenen Café Wunderbar auf Kaf-
fee und Kuchen vorbei. Im Turnsaal war ein Bewe-
gungsparcours aufgebaut, bei dem nach Lust und 
Laune auch mitgemacht werden konnte. Die Nach-
mittagsbetreuung stellte sich mit einer Spiele- und 
Bastelstation vor. Eine Ausstellung und eine Foto-
show rundeten das Angebot ab und gaben Einblicke 
in das bunte und abwechslungsreiche Schulleben an 
der ASO Radstadt.  

Wir sind Landesmeister!

Am Mittwoch, den 8. Februar fanden in Bischofsho-
fen die Landesmeisterschaften im Hallenfußball für 
Salzburgs Sonderschulen statt. Wir waren mit unse-
rer Kampfmannschaft dabei und spielten im Nach-
wuchscup mit. Unser Team bereitete sich seit Sep-
tember auf dieses Event vor und konnte punktge-
nau seine Leistung abrufen. Unsere Fußballer blie-
ben in fünf Matches unbesiegt und holten sich 
hochverdient den Landesmeistertitel im Hallenfuß-
ball. Besonders stolz sind wir, dass die Burschen als 
Team super funktioniert haben und Fairplay an ers-
ter Stelle stand. 
Wir gratulieren allen Spielern zu dieser tollen Leis-
tung. Ganz herzlich möchten wir uns auch bei Gud-
run Wieser – unserer Trainerin – bedanken, denn wie 
heißt es so schön: Hinter jeder erfolgreichen Mann-
schaft steht eine tolle Fußball-Trainerin. 

Sportgütesiegel in Gold!
Das BMBWF hat zum neunten Mal das Schulsport-
Gütesiegel ausgeschrieben. Die ASO Radstadt konnte 
bei der heurigen Ausschreibung wieder das Schul-
sportgütesiegel in Gold erreichen. Dieses Gütesiegel 
wird je nach Erfüllung bestimmter Limits, in Gold, 
Silber und Bronze verliehen und hat eine Gültigkeit 
von 4 Jahren. 
Bewegung und Sport haben in unserer Schule einen 
hohen Stellenwert und gehören zu unseren päda-
gogischen Schwerpunkten. Deshalb freuen wir uns 
besonders, dass es uns auch diesmal wieder gelun-
gen ist, die entsprechenden Limits zu erfüllen. Ein 
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bewegungsfreundli-
cher Schulalltag ist uns 
ein zentrales Anlie-
gen. Mit Bewegung geht 
alles leichter – auch das 
Lernen. 

In einem festlichen Rahmen wurden die Urkunden 
durch FI Prof. Mag. Robert Tschaut und Landesrätin 
Mag. Daniela Gutschi am 9. März, in Salzburg über-
reicht. Besonders stolz sind wir, dass die drei Rad-
städter Pflichtschulen mit dieser tollen Auszeich-
nung geehrt wurden. 

Soziales Lernen ganz groß!
Persönlichkeitsent-
wicklung und Sozia-
les Lernen werden an 
der ASO Radstadt groß-
geschrieben. Deshalb 
haben wir wieder ein 
neues „Projekt“ am 
Start. Einmal im Monat 
treffen wir uns zu unse-
rer Monatsfeier und 

zeigen, was wir können. Die Schüler*innen jeder 
Klasse präsentieren Highlights aus dem Unterricht, 
der Schätzmeister des Monats wird gekürt und ein 
„Sozialer Oskar“ für besondere Leistungen im guten 
Miteinander wird vergeben. Schule ist eben mehr 
als nur ein Ort des Lernens - Schule ist ein Ort der 
Begegnung. 

Sport im März

Anfang März war in 
unserer Schule fast nie-
mand anzutreffen. Das 
ganze Haus war auf der 
Piste oder im Schwimm-
bad zu finden.  Drei Tage 
lang stand der Sport im 
Mittelpunkt. Schifah-
ren oder Schwimmen 
standen am Programm. 
Alle waren mit Begeis-
terung dabei und hatten großen Spaß. Gemeinsame 
Erlebnisse sind bleibende Werte und wichtig für ein 
gutes Miteinander. In diesem Sinne wollen wir uns 
bei allen bedanken, die uns unterstützt haben, diese 
drei Tage auf sportliche Beine zu stellen. 

Wien-Woche
Ebenfalls im März fand die Wien-Woche statt. Neun 
Jugendliche unserer Schule fuhren im Rahmen der 
Wien-Aktion in die Bundeshauptstadt. Es war ein tol-
les Erlebnis für die Jugendlichen. Zahlreiche Besich-
tigungen, ein Theaterbesuch und eine Pratertour 
standen auf dem Programm. Und natürlich durfte 
auch der Spaß nicht zu kurz kommen. Wien ist eine 
große Stadt… Wien ist anders… Das konnten unsere 
Jugendlichen hautnah erleben! 

ASO RADSTADT
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AUS DEN MUSIKKLASSEN

KONZERT – „im Rampenlicht“
Das zweite Semester ist voll im Gange und auch die 
Probenarbeit im Schwerpunkt Musik läuft auf Hoch-
touren. Es wird für zahlreiche Projekte und Auftritte 
geprobt, gesungen und musiziert. Auch die Zusam-
menarbeit mit dem Musikum Projekt „Das Märchen 
vom Schlaraffenland“ erfreute unsere Schüler:innen 
sehr, da es ihnen somit ermöglicht wurde, gemeinsam 
mit einem Orchester und Chor aufzutreten. Ebenso 
die Teilnahme am Bezirks- und Landesjugendsingen 
bestach durch erfolgreiche musikalische Leistungen.
Am 23.03.2023 fand unser Konzert „Im Rampen-
licht“ statt, an dem die Klassen 1C und 3C mit 

Chören und Ensemb-
les, das Schulorches-
ter und die Schulband 
mitwirkten. Wir möch-
ten uns bei den zahl-
reichen Besucher:innen 
bedanken und würden 
uns sehr freuen, wenn 
wir Sie bei einer unseren nächsten Veranstaltungen 
wieder begrüßen dürfen. Gelegenheit dazu hätten Sie 
schon am 25.05.2023 bei unserem Volksmusikkonzert 
im Stadtsaal Radstadt. 
Die MMS Radstadt freut sich auf Ihr Kommen! 

VIRTUELLE KUNSTREISE NACH VENEDIG

Die Kreativgruppen der 3. Klassen der MMS-Radstadt 
unternahmen mit ihren Lehrerinnen eine virtuelle 

Reise nach Venedig. Mit den nötigen geschichtlichen 
Informationen, gelang es den Schüler:innen ihre per-
sönlichen Gipsmasken anzufertigen und sie kunst-
voll zu gestalten. 
Die Arbeiten unterstreichen das Zitat von Oscar Wilde.
„Unsere Gesichter sind Masken, die uns die Natur ver-
lieh, damit wir unseren Charakter dahinter verbergen.“
Ein Bravo an alle Künstler:innen!

ENGLISH HOMESCHOOL PROJECT

„England, Scotland and Wales“ sind die Herkunfts-
länder der diesjährigen „Native Speaker“. Alle 
Schüler:innen der 3. Klassen der MMS-Radstadt ver-
brachten vom 6. – 10. Feb. 2023 mit Jon, Kelvyn, Will 
und Lisa eine ansprechende und abwechslungsrei-
che „English Project Week“.
Neben lustigen Workshops und Sprachspielen wurde 
engagiert an Geschichten, Sketches, Songs, Gramma-
tik und Quizzes gearbeitet.
„Active language training with great activities” war 
das Motto der Projektwoche. 

Wir freuen uns schon, die “Native Speaker” nächs-
tes Schuljahr wieder bei uns willkommen zu heißen!
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KÄNGURU DER MATHEMATIK 2023

Nach langer Pause nahmen in diesem Jahr fünf Klas-
sen der MMS Radstadt am internationalen Mathema-
tikwettbewerb „Känguru der Mathematik“ teil. Dabei 
geht es weniger um das traditionelle Schulwissen 
aus dem Bereich der Mathematik, sondern vielmehr 
um logisches und mathematisches Denken.

Die 4C nutze diesen Wettbewerb auch gleich für eine 
Übernachtung in der Schule. Nach dem gemein-
samen Zubereiten des Abendessens wurden dann 
die 30 Aufgaben des Wettbewerbes in 75 Minuten 
bearbeitet. 

Nach einem lustigen Abend mit Spielen, Hallenfuß-
ball usw. folgte die „Nachtruhe“. Man muss allerdings 
kein Mathematiker sein, damit man am nächsten 
Morgen bemerkte, dass bei einigen Schüler:innen die 
Wettbewerbsdauer länger war als die Schlafdauer.
Wir freuen uns schon, wenn die offiziellen Ergeb-
nisse bekannt gegeben werden und wir die Teilneh-
merInnen unserer Schule auch im Rahmen einer 
kleinen Siegerehrung auszeichnen dürfen.

KOMPETENZFÖRDERUNG - SOZIALES LERNEN

Unser Schulprofil besteht aus einem breitgefächerten 
Bildungsangebot. Darin enthalten ist das soziale Ler-
nen, welches uns schon seit längerer Zeit ein Anlie-
gen ist. Besonders wird der Fokus auf ein gegenseiti-
ges, respektvolles und wertschätzendes Miteinander 
gelegt. Im aktuellen Schuljahr bzw. ab Herbst 2023 
werden zwei Sozialprojekte durchgeführt.
Das Präventionsprogramm Look@your.Life der Kri-
minalprävention der Landespolizeidirektion Salz-
burg wird fortgesetzt und aktuell nehmen alle 3. und 
4. Klässler am Workshop teil. Ziel ist es, Jugendliche 
mittels des „Mehrebenenansatzes“ (Schüler, Eltern, 
Lehrer) bei den verschiedenen Herausforderungen, 
die das Miteinander sowie die Konsum- und Medi-
enwelt an sie stellen, zu unterstützen und tiefer-
greifende Maßnahmen anzuregen. Die Präventi-
onsbediensteten der Polizei sind speziell ausgebil-
det und vermitteln standardisiert und strukturiert 
die gesetzlich vorgegebenen Inhalte. Wir konnten 
dafür die ehemalige Schülerin, Anna Seebacher und 
nunmehrige Präventionsbeamtin der Polizei dafür 
gewinnen.

Weiter ist das Präventionsprojekt „lebenswert“ mit 
AVOS in Planung. Im Fokus dieser Initiative steht 
neben der Vermittlung von Grundwissen zum Thema 
„psychisches Wohlbefinden“ das Erkennen von Ver-
änderungen, sowie die Stärkung der ganzheitlichen 
Gesundheit. In einem gemeinsamen Entwicklungs-
prozess soll in Form von Schüler:innenworkshops, 
Informationsabende für Eltern, Schulungen für 
Pädagogen:innen und Schulmitarbieter:innen einer-
seits die Thematik sensibilisiert werden, anderer-
seits sollen Ansprechpartner:innen innerhalb der 
Schule eingesetzt werden.
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NACHHALTIGKEITSBOTSCHAFTER:INNEN  -  
PROJEKT MIT DEN LEHRLINGEN DER SALZBURG AG

Am 26. Jänner 2023 
durften wir als erste 
Mittelschule den 
nagelneuen Work-
shop mit fünf Lehrlin-
gen der Salzburg AG 
testen. In drei Unter-
richtseinheiten bauten 
die Schüler:innen der 

NAWI – Schwerpunktgruppe der 3. Klassen eine Solar-
windmühle mit integrierter Batteriebeleuchtung.
Alle Arbeitsschritte wurden von den Kindern selbst-
ständig durchgeführt und die Freude war groß, als 
die Sonne die Mühlen zum Drehen brachte!
Ein toller Workshop, der sehr zu empfehlen ist!
Ein besonderer Dank gilt Raphael Rieder (PeP – Pon-
gau entwickelt Potenziale) für die Organisation die-
ses lehrreichen Projektes!

SKIRENNEN MMS RADSTADT 2023

Am 03. März 2023 fand auf der „Kemahdhöhe-Ost“-
Strecke das Skirennen der MMS Radstadt statt. Bei 
Temperaturen um null Grad hielt die Piste bis zum 
letzten Läufer, was auch durch die Tagesbestzeit 
(25,57 sec.) unseres Schülermeisters Moritz Pichler, 
der mit Startnummer 229 ins Rennen ging, untermau-
ert wurde. Schnellstes Mädchen und somit Schüler-
meisterin wurde Anna Eberl aus der 3C (27,33 sec.).
Mit ihren Klassenkolleg:innen (Michael Huber, Vik-
toria Kraft, Andreas Kirchner, Johannes Kaswurm 
und Sophia Sparber) konnte sie auch den Sieg in der 
Mannschaftswertung (die schnellsten drei Mädchen 
& Burschen einer Klasse addiert) erringen.
Ein Dankeschön geht an die Liftgesellschaft Rad-
stadt/Altenmarkt für Piste und Gratiskarten, den SC 

Sparkasse Radstadt für Aufbau und Zeitnehmung, 
die RAIBA Radstadt für Startnummern und Urkun-
den und an Edith Habersatter fürs Finanzieren der 
Schülermeisterpokale und Medaillen. Bedanken 
möchten wir uns auch bei der Bäckerei Kirchgasser 
für die 300 Faschingskrapfen, der Metzgerei Ladinger 
für den Wurstkranz und der Bergrettung Radstadt!

STUDIENRAT ROBERT SCHARFETTER

Wir gratulieren Herrn Prof. Robert Scharfetter zur 
Verleihung des Titels STUDIENRAT.
Prof. Scharfetter unterrichtet seit 2008 am PDC BORG 
Radstadt und verrichtet auch an der Musikmittel-
schule in engagierter Weise seinen Dienst.
Er hat es durch sein Wissen und seine Kompeten-
zen geschafft, das Fach Informatik im NAWI-Zweig 

des BORG zu einem Trägerfach zu machen und 
Schüler*innen mit Fähigkeiten auszustatten, die 
nicht nur dem Lehrplan entsprechen, sondern 
zukunftsweisend und unabdinglich für weitere Kar-
rieren sind. In einer kleinen Feier wurde ihm am 
Freitag, 24.3.2023 das Dekret des Bundespräsiden-
ten überreicht. Andrea Stolz
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EXKURSION: JÜDISCHE GESCHICHTE KRAKAUS

Die Klassen 7A und 7B des PdC BORG Radstadt 
beschäftigten sich im Rahmen einer Exkursion in 
das polnische Krakau mit der Geschichte der Juden 
in Krakau. Vor allem in Krakau, welches bis ins 16. 
Jahrhundert die Hauptstadt Polens war, ist die jüdi-
sche Kultur sehr tief verwurzelt, da die Stadt im 
Süden Polens eine fast fünfhundertjährige jüdische 
Vergangenheit aufzuweisen hat. 
Um dieser jüdischen Vergangenheit auf den Grund 
zu gehen, besuchten die Schüler das jüdische Vier-
tel Kazimierz, um sich auf eine Reise durch die 
Geschichte der Krakauer Juden zu begeben und 
erfuhren vieles über die Zeiten der Blüte und Tole-
ranz, aber auch über dunkelsten Abschnitte ihrer 
Geschichte. Der Besuch des Oskar-Schindler-Muse-
ums und der Konzentrations- und Vernichtungs-
lager Auschwitz I sowie Auschwitz II Birkenau gab 
einen historischen Einblick in die Todesmaschine-
rie des nationalsozialistischen Deutschlands zur 
Zeit des Zweiten Weltkrieges und lieferte ein haut-
nahes Abbild des unsäglichen Leides, welches der 

jüdischen Religionsgemeinschaft in diesem Zeit-
raum widerfuhr.
Krakau war 2000 eine Kulturhauptstadt Europas. 
Zahlreiche Bauwerke aus Gotik, Renaissance und 
Barock prägen das Stadtbild und das moderne Kra-
kau hat auch eine ausgeprägte Gastronomie-Szene zu 
bieten, welche die Schüler auf eigene Faust erkunden 
und erleben durften.  Andreas Pölzleitner 7b

FREUDE AUF VERÄNDERUNG:  
ZU- BZW. UMBAU DES BORG RADSTADT

Den meisten Radstädtern wird nicht verborgen 
geblieben sein, dass in der Moosallee rege Bautätig-
keiten herrschen. Nach zwölf Jahren Wartezeit seit 
dem Erstantrag auf einen Erweiterungsbau ist  es 
nun endlich so weit: Die BIG (Bundesimmobilienge-
sellschaft) und das  BMBWF bauen eine neue Schule 
für Radstadt!
Das Bauprojekt (Architekten Strobl, Salzburg) ver-
eint die Idee der Bewahrung mit der Intention, 
Neues und Zeitgemäßes zu schaffen. Das alte, aus 
dem Jahr 1971 stammende Gebäude bleibt teilweise 
erhalten und wird Richtung Enns um einen Zubau 
aus Holz erweitert. Die Energieversorgung wird durch 
die Installation einer Photovoltaikanlage auf dem 
Dach zukunftsorientiert gestaltet, die Ausstattung 

an modernste pädagogische Richtlinien angepasst. 
Für natürlichen Freiraum und ein Biotop gibt es hin-
ter dem Gebäude im Schutz der alten Bäume Platz, 
die Dachterrassen eröffnen die Möglichkeit für eine 
Begrünung und künstlerische Ausgestaltung.
Bis zum projektierten Bauende im September 2024 
wird der Unterricht in dem auf dem Sportplatz errich-
teten Containergebäude abgehalten. Der Schulalltag 
im Container lässt sich gut leben, die Vorfreude auf 
das neue Gebäude ist jedoch bei allen riesengroß.
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GALLER-DUO ZEIGT AUF

Die Galler-Geschwister aus Radstadt zeigen in der Snow-
board Szene regional sowie international wieder ein-
mal auf. Fabio Galler konnte bereits bei den Schul-Lan-
desmeisterschaften im Snowboardcross mit der Tages-
bestzeit und auch mit Rang 2 in der Team-Wertung sein 
Können beweisen. Weiters gewann er vor kurzem am 
Kreischberg beim Kids Cross Cup die Freestyle, Snow-
boardcross-Einzel und Snowboardcross-Teamwertung! 
Auch Anna Galler, seine Schwester konnte im inter-
nationale Snowboardzirkus wieder Fuß fassen. Nach 
langer Verletzungspause und mäßigen Ergebnissen 
zu Saisonbeginn konnte sie nun endlich wieder einen 
Sieg in einem FIS-Rennen in Tschechien sowie einen 
Platz 6 sowie 3 weiter Top 10 Ergebnisse bei Europa-
cuprennen einfahren. Somit wurde wieder ein wichti-
ger Schritt in die richtige Richtung gemacht. Das Ziel 
für die Heeressportlerin bleibt aber weiterhin, wie am 
Anfang von der Saison festgelegt wurde, ein Podest-
platz im Europacup und eine TOP 10 Platzierung in der 
Gesamteuropacup-Wertung. 

SNOWBOARD RADSTADT NACHWUCHS 

Viele Kinder aus Radstadt und Umgebung haben auf-
grund von den angebotenen Schnupperkursen, Trai-
ningsblöcken sowie den wöchentlichen Coachings, 
bereits Spaß am Snowboarden gefunden. Diese Sai-
son haben die Hauptverantwortlichen von Snow-
board Radstadt, Christian Galler und Silvia Auer 
den Kindern die Möglichkeit gegeben, vermehrt an 
regionalen Snowboardbewerben teilzunehmen. In 
der vergangenen Saison haben die Radstädter Ath-
leten bereits beim heimischen „Snowboard Rookie 
Contest“ am Königslehen teilgenommen, der auch 
heuer wieder am 18.03. stattfinden wird. Heuer fan-
den schon Rennen am Kreischberg (St), am Obertau-
ern (S), am Annaberg (Nö) und auf der Simonhöhe 
(K) statt. Dort konnten die jungen Snowboard-Talente 
ihre Leistung in allen drei Disziplinen (Parallelrie-
sentorlauf, Freestyle, Cross) zeigen und mischten 

sogar schon ganz vorne mit. Am Kreischberg konn-
ten sie besonders aufzeigen, in allen Einzel-Bewer-
ben sowie einem Team-Bewerb stand mindestens ein 
Radstädter Snowboarder am Podium. 

Anna Galler ÖSV-  
und Heeressportlerin

Fabio Galler Schul- 
Landesmeister SBX

SNOWX SCHOOLGAMES: 
BOARDER- UND  
SKICROSS 2023

Top Leistungen zeigten unsere Schüler/innen bei 
den SnowX-Schoolgames „Boarder- und Skicorss“ am 
Obertauern: Boardercross Teamwertung: Das Team 
MMS Radstadt – Schülerinnen (Sarah Kössler, Sarah 
Rehl, Johanna Buchsteiner, Felicitas Nardin) den her-
vorragenden 1. Rang und qualifizierte sich somit zur 
Bundesmeisterschaft 2023 in Obertraun/OÖ.
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EINE DURCHWACHSENE SAISON FÜR  
DIE RADSTÄDTER SNOWBOARDCROSSERIN

Nach guter Vorbereitung und überstandener Gehirn-
erschütterung vom letzten Jahr (WC Cortina) star-
tete Anna Galler Anfang November bei den SBX-Euro-
pacuprennen im Pitztal in die neue Saison. Wie zu 
erwarten war an Vollgas noch nicht zu denken. Dies 
Änderte sich doch im Laufe der Rennsaison, da mit 
dem verbesserten Gefühl am Snowboard auch die 
Ergebniskurve nach oben stieg. Mit mehreren TOP 
10 Plätzen im Europacup sowie einem Sieg beim 
FIS-Rennen in Tschechien stimmte die Marschrich-
tung der 20-jährige Heeressportlerin wieder. Bei vor-
letzten EC-Rennen in der Schweiz kam Anna aber-
mals zu Sturz, weshalb auch diese Saison vorzeitig 
und nicht den Zielen entsprechend beendet werden 
musste. Aktuell ist Anna am Weg der Besserung und 

startet in wenigen Wochen wieder mit voller Motiva-
tion ins Sommer-Training. Bedanken möchte sie sich 
an dieser Stelle bei all ihren Sponsoren und Unter-
stützern, die ihr in dieser Zeit eine wertvolle Stütze 
waren bzw. sind.  Christian Galler, Sportlicher Leiter Snowboard

Anna Galler mit Sponsorpartner Franz Thurner MGI © Anna SBX

RADSTADT FEIERT WEITERE TOLLE  
TENNISERFOLGE IN DER JUGEND!

MIA-SOPHIE SCHNELL 
erreichte bei ihrem ersten Antreten der Österreichi-
schen Staatsmeisterschaften als jüngerer Jahrgang 
den 3. Platz im Doppel der U12 Girls, ebenso darf sie 
sich freuen über den Vize-Landesmeistertitel im 
Doppel freuen.

KLARA KOGLER 
darf sich U12 Vizelandesmeisterin im Einzel und 
Doppel-Landesmeisterin der U12 Girls nennen.

JOHANNES KOGLER 
U10 Vizelandesmeister 
JOSEF Kogler U8 Landesmeister.

Valentin Winter, David Mahlknecht und David Ruh-
dorfer waren im Winter sehr erfolgreich bei der ROG 
Turnierserie. Valentin holte sich den Sieg, David M. 
erreichte in der Gesamtwertung den 2. Platz und Ruh-
dorfer David konnte sich den 3. Platz sichern!

Wir sind sehr stolz auf 
eure Leistungen und 
Erfolge und möchten 
einmal mehr betonen 
wie froh wir sind, moti-
vierte und ehrgeizige 
SpielerInnen der nächs-
ten Generation bei uns 
im Verein zu haben!
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SKICLUB „SPARKASSE“ RADSTADT

Wiederum ist ein  Winter zu Ende, welcher alles in 
sich hatte. Mussten wir am Anfang lange auf den 
ersehnten Schnee warten, wurde der schon gefallene 
von einer langen Wärmeperiode fast weggetaut. Aber 
schlussendlich entwickelte sich der Winter dann 
doch zufriedenstellend. So konnten wir, wie geplant, 
12 Alpine, 3 Snowboard und leider keine Langlaufren-
nen – unsere Stadtmeisterschaft fiel dem warmen 
Wetter zum Opfer – durchgeführt werden.    Waren die 
sportlichen Leistungen unsere Aktiven zogen sich 
Verletzungen und Krankheiten wie  in den letzten 
Jahren wie ein roter Faden durch den Winter.
Insgesamt 16 unserer Aktiven erlitten Verletzungen 
und waren z.T. mehrmals krank.
Wir wünschen allen Rekonvaleszenten gute und völ-
lige Genesung!

STADTWAPPENRENNEN 2023
Am Mo. 23.1. waren 2 Super G für Herren geplant. 
Durch die prekäre Schneelage wurden wir vom ÖSV 
ersucht, auch 2 Rennen für die Damen durchzufüh-
ren. So war dann geplant, Di. 24. / 2 Rennen für Her-
ren und am Mi. 25. / 2 Rennen für Damen zu machen, 
der Wettergott war leider dagegen.
Wir hätten bei den Herren eine Topbesetzung  und 
eine perfekte Piste gehabt, aber dichter Nebel ver-
hinderte einen Durchführung. So führten wir dann 
am 25. / 1 Rennen für Herren und 2 für Damen durch. 
3 Toprennen auf perfekter Piste mit Favoritensiegen:

Der SC Radstadt bedankt sich nochmals bei allen, 
welche zum guten Gelingen dieser Großveranstaltun-
gen beigetragen haben, immerhin waren ca. 90 Per-
sonen täglich im Einsatz, bei den Sponsoren, sowie 
bei allen, welche uns in jedweder Weise unterstützt 
haben! Vielen Dank!

Dann gab es im Februar und März einige Rennen für 
andere Skiclubs und die Schulrennen für die VS, HS 
Radstadt und HS Altenmarkt, welche wie immer, bes-
tens durchgeführt wurden.

LANDESCUP RSL  
Am Sa. 11.3. ein weiteres großes Rennen, Landescup-
RSL für Schüler und Jugend am Königslehen. Der 
viele Neuschnee verursachte enormen Arbeitsauf-
wand, Durch viele Helfer, aber besonders durch den 
Einsatz unserer Funktionäre wurde auch dieses Ren-
nen ein voller Erfolg, auch wegen dem schönen Wet-
ter am Nachmittag! Auch hier nochmals Danke und 
Gratulation! 
Die Platzierungen unserer Läufer/innen

Sch. U 14 weibl.  9. Leni Eschbacher
  26. Alina Walchhofer
Sch. U 16 weibl.  4. Gloria Goldner
Sch. U 14 männl.   3. Fabian Neumayer 
  17. Matthias TOMAS
  18. David Kemenes
  23.Daniel Dreschl

STADTMEISTERSCHAFTEN  
ALPIN und SNOWBOARD
Dann wartete einen Tag später unsere 43.Alpine u. 
30. Snowboard Stadtmeisterschaft.
Die Stadtmeisterschaft war eine Idee von German 
und er war bei allen Meisterschaften dabei, trotz 
Krankheit auch heuer.
Gottseidank spielte das Wetter mit und alle 127 Akti-
ven fanden doch reguläre Verhältnisse vor.
Leider ist es auf Grund diverser Terminüberschrei-
tungen nie möglich, dass alle unsere Asse am Start 
sein können. Doch alle 
gaben ihr Bestes, man 
sah schon bei den Kin-
dern großen Sport. Bei 
der Siegerehrung auf 
der „ Sonnalm“ konn-
ten alle ihre verdienten 

Siegerehrung Herren SG © SC Radstadt   
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Preise in Empfang nehmen, vielen Dank an alle, 
aus Radstadt, Mandling, Pichl, Forstau, Obertauern, 
Altenmarkt, Flachau und Salzburg, welche so viele 
Sachpreise gespendet haben.

Hier die Stadtmeister/innen 2023:
Snowboard:  Sarah Kössler
  Markus Pichler
Alpin:  Leni Eschbacher
  Florian Neumayer

Alle Ergebnisse sind unter www.
skizeit.at abzurufen!
Auch hier nochmals danke für die 
Mithilfe beim Preisesammeln und 
beim Rennen.
Wie gesagt, alle konnten nicht 
am Start sein, unsere Kinderläu-
fer/in Zoe Viezens und Sebastian 
ARNOLD zeigten an diesem Tag 
bei den Österr. Kinderrennen in St. 
Lambrecht (Stmk.) was sie drauf 
haben. 

So gesehen, dürfen wir mit diesem Winter durch-
aus zufrieden sein, einigen gilt es aber besonders zu 
gratulieren:

Julia PECHHACKER, Jhg. 2006
Österr. Jugendmeisterin  Abfahrt
Österr. Vizemeisterin: RSL  
Ränge 10- AF und 12- SG 
Österr. Meisterschaft

Gloria GOLDNER, Jhg. 2008
Österr. Schülermeisterin SL: U 15
Landescupgesamt Rang 2

Fabian NEUMAYER, Jhg. 2009
Österr. Schülermst. Super G Rang 4  Sch. U 14
Landescupgesamt Rang 3

Florian NEUMAYER, Jhg. 2006
Tolle Ergebnisse  in den Techn. Bewerben bei FIS-
Rennen, zählt zu den 3 Besten Jhg. 2006 in Österreich.

Dann noch unsere ausgezeichneten Kinderläufer, 
allen voran Sebastian ARNOLD ( Rang 2 LC-Gesamt)

Bei den Gratulationen steht aber ein Mann ganz oben, 
ohne den es nicht möglich gewesen wäre, dass wir 
auch diesmal in LC-Vereinswertung am Stockerl 
stehen.
Sensationell, mit dem Aderlass, den wir hinnehmen 
mussten. Mit enormen Fleiß, hat er viele nach vorne 
gebracht, Jakob, 2 x Elias, Adrian, Levi, Mathilda, Gre-
gor u. David. 
Tolle Arbeit Christoph Walchhofer!!

Wir suchen ein Mädchen oder einen Burschen, 15-20 
Jahre, welche/r uns bei den Rennen am Start unter-
stützt, und event. das Training im Sommer – gegen 
Bezahlung – macht.

LANGLAUF
Unsere Weltklasseathletin Teresa  STADLOBER, legte 
wieder eine Saison ohne Fehl und Tadel hin, Rang 10 
in der WC-Gesamtwertung sagt wohl alles. Wäre Teri 
nicht auch öfters erkrankt, wer weiß, was noch mög-
lich gewesen wäre.
Aber auch so, eine tolle WM in Planica, angefeuert 
auch von einem kleinen Fanclub aus Radstadt, Teresa 
wusste es zu danken.
Dann Platz 4 bei der Premiere am Holmenkollen in 
Oslo über 50 km für Damen – grandios.
Zum Schluss der Kampf um einen Top 10 Platz beim 
WC Finale in Lahti, leider vergebens. Zum Österr. 

Finale in Gal-
tür Titel Nr29 vor 
Clubkollegin Anna 
Seebacher!
Gratulation euch 
beiden!
Ich darf allen Akti-
ven gratulieren, 
euch einen erhol-
samen Frühling, 
resp. Urlaub wün-
schen und ver-
bleibe mit sportli-
chen Grüßen.Teresa Stadlober © NordicFocus



Stadtmarketing-News Mai 
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Viele Jahre lang gab es im Verein den 
Wunsch nach einer neuen Werbeli-
nie. Inzwischen ist der Großteil der 
Werbeunterlagen an das neue Design 
angepasst. Radstadt Tourismus gab 
Unterstützung und den Anstoß zur 
Umsetzung. 

Die Werbelinie des Vereins Stadtmar-
keting Radstadt war doch schon etwas 
in die Jahre gekommen und es gab vie-
le unterschiedliche Aussendungen zu 
Projekten, die von unterschiedlichen 
Personen gestaltet wurden. Bereits 
vor einigen Jahren begann der Verein 
Stadtmarketing in Zusammenarbeit 
mit Radstadt Tourismus verschiedene 
Projekte neu zu denken und gemein-
sam Werbeaussendungen zu initiieren, 

wie zum Beispiel die Veranstaltung-
Broschüre im Advent.

Wunsch nach neuer Werbelinie
Den Wunsch nach einer neuen Werbe-
linie gab es im Verein schon lange, aber 
die Umsetzung scheiterte immer wie-
der hauptsächlich aufgrund fehlender 
finanzieller Mittel.

Umsetzung 2022 nun geglückt
Im Frühjahr 2022 bekam der Verein 
Stadtmarketing Radstadt ein neues 
Logo, das an Radstadt Tourismus an-
gelehnt wurde. Hierbei unterstützte 
der Tourismusverband auch ein wenig. 
Daraufhin wurden nach und nach alle 
Werbeunterlagen wie Stadtmarketing 
News, Picknick-Folder, Aktionsplakate 

und Broschüren, Social-Media-Platt-
formen, die gesamte Weihnachtswer-
bung mit Gewinnlosen und das Weih-
nachtsmarkt-Programm, Parkuhren 
und vieles mehr an das neue Design 
angepasst.

Neue Parkuhren
Der Verein gestaltete auch neue Park-
uhren, die in vielen Betrieben der Innen-
stadt zur freien Entnahme aufliegen.

Neue Gutscheine
Die Wertgutscheine des Stadtmarke-
tings zu 10,-, 20,- und 50,- Euro wurden 
ebenfalls neu gestaltet und werden in 
naher Zukunft ausgegeben. Die alten 
Gutscheine behalten jedoch weiterhin 
ihre Gültigkeit.

Inwischen ist die Umsetzung der neuen Werbelinie nahezu abgeschossen. 

Der Stadtmarketing Verein präsentiert sich neu

www.stadtmarketing-radstadt.at Rundum verwöhnt.
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Die Pandemie ist vorbei und 
in Radstadt suchte wieder 
jeder das goldene Ei.

In diesem Jahr konnten wir 
unsere Osteraktion wieder 
sehr erfolgreich stattfinden 
lassen. Viele Mitglieder be-
teiligten sich. Über 6000 Eier 
fanden den Weg in Radstadts 
Betriebe. Just zum Ende der 
Osteraktion freute sich die 

Flachauerin Angelika Lan-
schützer über das goldene Ei 
und somit 500 € in Form von 
Stadtmarketing Einkaufs-
gutscheinen. Das Ei entdeck-
te sie bei Spielwaren Oppe-
neiger. Wir gratulieren recht 
herzlich!
Wir freuen uns auch, dass un-
sere neu designten Eier mit 
dem Stadtmarketing Logo so 
gut angekommen sind!

Wir freuen uns über eine gelungene Osteraktion 2023

Alles Liebe zum Muttertag! 

Seit dem 03. April ist gibt 
es in Radstadt ein „interak-
tives Abenteuerspiel“, bei 
dem Rätsel im Stile eines 
Escape-Rooms über das ge-
samte Gebiet der Innenstadt 
ausgerollt wurden und mit 
einer spannenden Geschich-
te und jeder Menge spekta-
kulären Effekten inszeniert 
wurden. Die SpielerInnen 
treiben, durch das Lösen der 

Rätsel, die Geschichte selbst 
voran und werden dabei die 
Hauptcharaktere in dem 
filmreifen Abenteuer. 

Der Gruppenpreis für Grup-
pen von 2 bis 6 Personen 
startet bei € 72,-. Gebucht 
werden kann online unter 
radstadt.com/game oder di-
rekt im Tourismusbüro.

Radstadt hat eine neue Attraktion

Maschke & Moser Maschke 
Rechtsanwälte

Einmal im Jahr möchten 
wir dir liebe Mama 
DANKE sagen! 

In wenigen Tagen steht 
auch der Muttertag schon 
wieder vor der Tür und 
natürlich haben sich die 
Mitgliedsbetriebe des 
Stadtmarketings auch in 
diesem Jahr wieder et-
was einfallen lassen. 

In der Woche von 8. bis 15. 
Mai 2023 erhält jede Kun-
din in unseren Mitglieds-
betrieben als kleine Auf-
merksamkeit eine Praline.

Wir bedanken uns damit 
für die Treue beim Ein-
kaufen. Einen schönen 
Muttertag wünscht der 
Verein Stadtmarketing 
Radstadt.   
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Die Abwicklung eines Schadenfalles erfolgt unver-
züglich und der Kunde braucht sich um nichts mehr 
zu kümmern.
Wir sind auch digital mit unserer Fernunterschrift 
und einem online Kundenportal bestens ausge-
stattet.
Mit der Donau-Versicherung haben wir einen kom-
petenten Partner, der alle Sparten von der 

Der Verein freut sich über Zuwachs!

Kfz-Versicherung, über die Landwirt-
schafts- und Betriebsversicherung, Kran-
ken- Unfall- Eigenheim und Haushalt- bis 
hin zur Cyberversicherung abdeckt.
Jeder Kunde erhält eine persönliche, von 
uns entwickelte Vertragsübersicht über 
alle bestehenden Versicherungen auf einer 
Seite zusammengefasst.
Zusätzlich übernehmen wir auch die 

Von Tommy M über HAAS bis 
zu Anrei und vielen weite-
ren Marken: Wir haben bei 
Betten, Sofas, Anrichten, 
Sesseln, Essgruppen und 
Beleuchtungen die Preise ge-
senkt! Schauen Sie bei uns im 
Schauraum vorbei und neh-

men Sie sich Ihr neues Lieb-
lingsstück zum Abverkaufs-
preis gleich mit nach Hause. 
Genaue Details zu allen redu-
zierten Möbelstücken finden 
Sie auch auf unserer Website 
www.moebel-maier.at.

Frühlings-Abverkauf auf die Top-Marken von Möbel Maier

www.stadtmarketing-radstadt.at Rundum verwöhnt.

„Wir sind bereits seit 15 Jahren in der Versiche-
rungsbranche tätig und betreuen unsere Privat- 
und Firmenkunden umfassend in allen Versiche-
rungsfragen.“
Ein besonderes Augenmerk legen wir auf die ein-
fachste Abwicklung aller Versicherungsangele-
genheiten. Das Erledigen von Schadensfällen und 
die Einholung von Auskünften können unkompli-
ziert über WhatsApp, E-Mail, Telefon oder persön-
lich in unserem Büro sowie vor Ort erfolgen, – ohne 
lästige Formulare ausfüllen zu müssen oder mit 
sonstigen bürokratischen Hürden konfrontiert zu 
werden.

Versicherungsbüro Norbert & Christa Eisl

Betreuung von bereits bestehenden Verträgen 
und erledigen die komplette Abwicklung bei einem 
etwaigen Wechsel.
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Für viele leuchtende Kinder-
augen sorgte auch dieses Jahr 
wieder der Osterhase! Zahlrei-
che Kinder folgten der Einla-
dung des Hasen und erhielten 
von ihm persönlich ein kleines 
Geschenk als Dankeschön für 
die Teilnahme an der Osterha-
senmalaktion. 
 
Zusätzlich wurde unter den 
anwesenden Kids ein 50 € Gut-
schein verlost. Das Malblatt von 
Paulina Wallner aus Bischofsh-
ofen wurde gezogen. 

Wir gratulieren herzlich!
 In den 14 Tagen, in denen die 
Aktion lief, wurden knapp 400 
Malvorlagen bei uns abgeholt. 
Vielen Dank nochmal an alle Kids 
für’s Mitmachen – wir freuen uns 
schon auf’s nächste Mal!!!

genommen. Die ausgewählten 
Stoffe für unsere handgemach-
ten Kleider, Hosen und Röcke für 
Babys, Kinder und Erwachsene, 
zum Teil im Partnerlook, strah-
len heuer in besonders kräfti-
gen sommerlaunigen Farben.
Wir feiern die Feste, wie sie fal-
len… und wer will schon gern 
im Kleiderschrank unglücklich 
nach alten Outfits wühlen?
Wir sind dir gerne dabei behilf-
lich für die bevorstehende Fa-
milienfeier wie Taufe, Hochzeit, 
Erstkommunion oder einen 
Grillabend bei Freunden deine 
Vorfreude auf das tolle Fest zu 
steigern und kleiden dich neu 
ein damit du in deiner vollen 
Schönheit strahlend und gut 
gelaunt mitfeiern kannst.
Du freust dich auf sonnige Tage 
am Wasser? Auch an Bademode 

haben wir für dich gedacht!  Und 
von der österreichischen Desi-
gnerin Sophia Mamas die Trend-
marke „Sorbet Island“ nach Rad-
stadt geholt: Sophia entwirft 
Bademode „one-size“ – ein Teil 
für alle Größen. 
Du wirst die Passform lieben, – 
so wie wir!
Von L̀occitane haben wir viele 
bunte, blumige, frische neue 
Düfte aufgestellt… 
Das wäre doch was für Mama 
zum Muttertag, oder? 

Konnten wir heute deine Som-
merlaune wecken?
Komm uns doch besuchen, wir 
zeigen dir gerne noch viel mehr!
Frühlingshafte, bunte Grüße 
und einen tollen Sommer!
Tamara und die Mädels von  
Marienkind!

Es wird bunt bei Marienkind

Die Osterhasenmalaktion bei Spielwaren Oppeneiger

Lorenz Masser Voice of Photography - das Fotografie Magazin

Voice of Photography - das 
Fotografie Magazin ist ein 
Podcast, in dem Lorenz Mas-
ser und Michael Preschl mit 
ihren Gästen rund um das 
Thema Fotografie plaudern. 

Nicht nur für Fotograf:innen, 
sondern für alle aus der Bran-

che und deren KundInnen.
Spannende und unterhaltsa-
me Gespräche erwarten euch.
Der Podcast ist auf allen gän-
gigen Plattformen wie Spo-
tify, Apple Podcast oder unter 
w w w. b e r u f s f o t o g r a f i e -
salzburg.at/podcast zu fin-
den.

Warum sehen wir die Welt 
nicht in Schwarz-Weiß? Weil 
Farben glücklich machen!
 
Diese Aussage haben wir uns 
für diesen Sommer zu Herzen 
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OBMANNWECHSEL IM TOURISMUSVERBAND

Bei der Jahreshauptversammlung des Tourismusver-
bandes Radstadt, im vergangenen November erklärte 
der langjährige Obmann, Josef Klieber, seinen Rück-
tritt. In der darauffolgenden Ausschusssitzung, im 
Dezember, wurde Christian Stiegler einstimmig und 
unter Applaus zum neuen Obmann gewählt. Da die 
Funktionsperioden, aufgrund der Coronapandemie, 
vom Land Salzburg um zwei Jahre verlängert wurde, 
handelte es sich um eine außerturnusmäßige Wahl. 
Dadurch blieben Ausschuss und Vorstand bei der 
Wahl größtenteils unverändert.
Christian Stiegler (43) ist der jüngste Sohn der 
Hoteliersfamilie Stiegler bzw. Walchhofgut. Nach 
der Grundschule besuchte er die Tourismusschule 
Bischofshofen und absolvierte eine Ausbildung 
als Diplom-Sommelier. Anschließend sammelte er 
einige Saisonen in namhaften Tourismusbetrieben 
Erfahrungen, bevor er im Jahr 2003 das Stegerbräu 
in der Innenstadt übernahm. In den mittlerweile 20 

Jahren, in denen er das Stegerbräu führt, war es ihm 
stets ein Anliegen den Betrieb weiterzuentwickeln 
und am Puls der Zeit zu halten. Genau diesen Elan 
bringt er nun in den Tourismusverband ein.
Die Funktionäre und das Team des Tourismusver-
bandes möchten sich nochmals recht herzlich bei 
Josef Klieber für alles bedanken, was er in 13 Jahren 
für den Radstädter Tourismus geleistet hat. Von der 
Initiierung des Themenwanderweges „Alles Alm“ bis 
zum Umzug ins neue Büro in der Schernbergstraße 
fielen viele gelungene Projekte in seine Amtszeit.
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Christian Stiegler
© Lorenz Masser Josef Klieber

JETZT 
NEU!

Radstadt Abenteuerspiele Kör & Co KG | Schernbergstraße 8 | 5550 Radstadt
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ESCAPEROOM WAR GESTERN - 
HEUTE IST DIE GANZE STADT DEIN ESCAPEROOM
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UTC SPARKASSE RADSTADT

DONNERSTAG, 18 .05 .
UM 11UHR | BUNDESLIGA
GEGEN UNION MAUTHAUSEN
FREITAG, 26 .05 .
UM 13UHR | BUNDESLIGA
GEGEN TSV HARTBERG


